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Nebensaisonöffnungszeiten: 
.

Dienstag - Samstag: 10:00 - 15:00 Uhr
.

Telefon: 036628 - 987064 und 63
.

www.zeulenrodaer-meer.de

 Fotos: Bildfeuer
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•
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Aktuelle Angebote:
.

Bundesweiter Ticketverkauf
über EVENTIM, RESERVIX und 
THÜRINGEN TICKETSHOP
.

Tickets für den Diavortrag „Wolga“
am 28.01.2024 im Rathaussaal Zeulenroda
.

City-Card Zeulenroda
.

Gutscheine für die Geschäfte in Zeulenroda
und Angebote im Tourismuszentrum
.

Angelkarten für das Jahr 2024
Wochen- und Tagesscheine Angeln
bzw. den Touristenangelschein
.

Den sagenhaften „Böttger-Bitter“
aus der Böttger Apotheke aus Schleiz
.

Auswahl an versch. DVDs 
u.a. „Das bewegte Zeulenroda“,
Langenwolschendorfer Turm
.

Rest-Kontingent an Vogtland Socken
in Kooperation mit der Firma Bauerfeind
.

verschiedene Weinsorten
vom Thüringer Weingut Bad Sulza und dem
Weingut Grünler aus Horrweiler
.

liebevoll veredelter und
ausgewählter Modeschmuck
.

verschiedene lokale und regionale
Bücher, z. B. „Die Talsperre Zeulenroda und die 
Havarie beim Brückenbau am 13. August 1973“ 
(Gottfried Thumser),
„Sammlung der Einzigartigkeit“ (Rainer Lange),
beides Bürger aus Zeulenroda-Triebes
.

HUBRIG-Figuren- Erzgebirgische Volkskunst

•

•

•

•

•

•

•

Tourismuszentrum
Zeulenrodaer Meer

.

Bei uns erhalten Sie ein tolles Sortiment an 
bundesweiten Veranstaltungstickets, 
Souvenirs, Fahrplänen, Wander- und 
Radwanderkarten für die Region, Bücher, 
DVDs, Broschüren, Gutscheine, Postkar-
ten und und und.

Marktplatz, immer im Blick gehabt. Auch über die gesamte Stadt und deren 

Ortsteile weiß ich stets Bescheid.
.

In meinem Jahresrückblick möchte ich die positiven Dinge in den Vordergrund 

stellen, die meine Stadt und ihre Bewohner so lebens- und liebenswert machen. 

Im Januar wurde auf der Tourismus-Messe in Stuttgart dem Bürgermeister das 

begehrte Zertifikat „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland" für den Talsper-

renweg übergeben. Am letzten Montag im März schmückten die Kinder aus den 

Kita´s der Stadt den Markt österlich. Mit dem zweiten Geburtstag feierte das 

MANOAH Feriendorf die bisher einzige 5-Sterne Zertifizierung des Vogtlandes 

im April. Die 9. Kulturnacht wurde im Mai mit einem Besucherrekord gefeiert. 

Im Juni wurde in unserer Partnerstadt Kostelec nad Orilici die 25-jährige Städte-

partnerschaft feierlich begangen. Die Feuerwehr Zeulenroda wurde im Juli 

160 Jahre und die Schalmeienkapelle Bernsgrün spielte im September nun 

schon 100 Jahre. Mit über 5.000 Besuchern ging im Oktober die Austellung zum 

Brückeneinsturz im Tourismuszentrum zu Ende. Einen neuen, überdimensiona-

len Lichterbogen konnten die Einwohner und unsere Gäste mit Beginn des Weih-

nachtsmarktes im Dezember bestaunen.
.

Natürlich gab es noch viele weitere tolle Ereignisse in diesem Jahr in unserer 

Stadt. Alle aufzuzählen, ist schier nicht möglich.
.

Lesen Sie die Fortsetzung im Innenteil.
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•

Hallo, ich bin es, der Karpfenpfeifer,
mit meinem Jahresrückblick auf 2023.

 Fotos: Bildfeuer

Ich wünsche allen Bürgerin-

nen, Bürgern und Gästen 

von Zeulenroda-Triebes und 

seinen Ortsteilen ein frohes, 

friedliches, erfolgreiches 

und gesundes neues Jahr.
.

Ich bin eines der beliebtesten 

Fotomotive von Einheimi-

schen und Touristen. Auch im 

letzten Jahr habe ich die „gute 

Stube“ der Stadt, unseren

•
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Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen und online unter www.zeulenrodaer-meer.de 

 

Achtung! 
Lisa Eckart (21. Juni) und KARAT (22. Juni) auf der 
Seestern-Panorama-Bühne bereits AUSVERKAUFT! 
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Amtsblatt der Stadt Zeulenroda-Triebes und der Gemeinde Weißendorf                        Nr. 1/2024 

 
 

Die nächste Ausgabe des 
 

Gemeinsamen Amtsblattes 

der Stadt Zeulenroda-Triebes 

und der Gemeinde Weißendorf 
 

erscheint am Sonntag, dem 25. Februar 2024. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Mittwoch, der 31. Januar in der Stadtverwaltung 
Zeulenroda-Triebes, Pressestelle. 

 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

amtsblatt@zeulenroda-triebes.de 
 

 
 

 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Zeulenroda-Triebes 

 

 Öffnungszeiten: 
 

 Montag:  geschlossen 
 

 Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
 

 Mittwoch: geschlossen 
 

 Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
 

 Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr 
 

 und am Samstag, dem 27.01.2024 von 09:00 - 11:00 Uhr. 
 

 Kontakt: 
 

 E-Mail: ema@zeulenroda-triebes.de 
 

 Telefon: 036628/48-240, -241 oder -242 (Fax: 036628/48-243) 
 

 
 

 

Amtlicher Teil 

der Stadt Zeulenroda-Triebes 
 

Bebauungsplan 
„Wohngebiet an der Teichleite“ 

 

Öffentliche Bekanntmachung der frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes hat den Aufstel-
lungsbeschluss für den Bebauungsplan „Wohngebiet an der 
Teichleite“ zur Schaffung der bauplanungsrechtlichen Voraus-
setzungen für eine weitere Wohnbebauung gefasst. Das Plan-
gebiet umfasst Flächen westlich der Aumaischen Straße in der 
in der Anlage gekennzeichneten Abgrenzung. Der Bebauungs-
plan ist aufgrund einer Entscheidung des Bundesverwaltungs-
gerichtes abweichend zum Aufstellungsbeschluss (beschleu-
nigtes Verfahren) nun im Regelverfahren aufzustellen, so dass 
ergänzend zum Bebauungsplan mit der Begründung auch ein 
Umweltbericht erforderlich wird. 
 

Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 
Abs. 1 BauGB wird die Bevölkerung über die allgemeinen Ziele 
und den Zweck der Planung, sich wesentlich unterscheidende 
Lösungen und die voraussichtlichen Auswirkungen informiert. 
Hierzu wird der Vorentwurf der Planungsunterlagen zur Auf-
stellung des Bebauungsplanes in der Zeit vom 
 

5. Februar 2024 bis einschließlich zum 8. März 2024 
 

auf den Internetseiten der Stadt Zeulenroda-Triebes unter der 
Rubrik „Bauen & Planen“ sowie des Planungsbüros GÖL mbH 
(www.goel.de) zur Einsichtnahme bereitgestellt. Zudem wird 
der Vorentwurf während der nachfolgenden Zeiten im Bauamt 
der Stadtverwaltung Zeulenroda-Triebes (Markt 8, 07937 Zeu-
lenroda-Triebes, Zimmer 305) zu jedermanns Einsicht öffent-
lich ausgelegt. 
 

 Montag:  09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 15:00 Uhr 
 Dienstag:  09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 16:00 Uhr 
 Mittwoch:  09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 15:00 Uhr 
 Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr 
 Freitag:  09:00 bis 11:00 Uhr 

Während dieser o. g. Auslegungszeiten können von jedermann 
Anregungen zum Planentwurf schriftlich, elektronisch oder zu 
den o. g. Zeiten zur Niederschrift vorgebracht werden. 
 

Elektronische Stellungnahmen (E-Mail-Stellungnahmen) sind 
an die E-Mail-Anschrift stellungnahme@zeulenroda-triebes.de 
zu richten. 
 

Zeulenroda-Triebes, den 2. Januar 2024 
 

Hammerschmidt 
(Bürgermeister) 
 

 
 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
 
 
 
 

Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Fortsetzung von der Titelseite 
 

Erinnern möchte ich dennoch an den Großbrand von zwei 
Häusern in der Schleizer Straße im Mai. Noch während 19 
Feuerwehren versuchten, den Brand zu löschen, begann eine 
große Welle der Solidarität und Hilfe für die Bewohner der 
Brandhäuser. Privatpersonen, Unternehmen und Künstler 
spendeten und organisierten Benefizveranstaltungen. Das war 
bemerkenswert, wie meine Zeulenroda-Triebeser wieder ein-
mal zusammen halten, wenn es nötig ist. 
 

Am 13. Juli verstarb kurz vor seinem 83. Geburtstag der wohl 
bedeutendste und engagierteste Unternehmer der Neuzeit und 
Ehrenbürger meiner Stadt - Professor Hans Bruno Bauerfeind. 
Die Anteilnahme unter der Bevölkerung war sehr groß. Ich 
werde ihn vermissen! 
 

Für das neue Jahr bin ich jedoch optimistisch und zuversicht-
lich. Seien sie es auch. 
 

Ihr Karpfenpfeifer 
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Einrichtung einer Auskunfts- bzw. 
Übermittlungssperre - Hinweise 

 

Zu 1: 
Das Bundesmeldegesetz (BMG) erlaubt in § 50 Abs. 3 eine 
Auskunft an Adressbuchverlage über Vor- und Familiennamen, 
dem Doktorgrad und Anschriften von Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben. Dieser Weitergabe Ihrer Daten 
können Sie widersprechen. Eine Begründung ist nicht erforder-
lich. Es ist ausreichend, wenn Sie Nr. 1 ankreuzen. 
 

Zu 2: 
Begehren Mitglieder von parlamentarischen und kommunalen 
Vertretungskörperschaften sowie Presse, Rundfunk und ande-
re Medien eine Auskunft über Alters- oder Ehejubiläen, darf die 
Meldebehörde aufgrund von § 50 Abs. 2 des BMG eine auf 
folgende Daten beschränkte Melderegisterauskunft erteilen: 
Vor- und Familiennamen, Doktorgrad, Anschriften sowie Tag 
und Art des Jubiläums. Diese Auskunft darf jedoch nur erteilt 
werden, wenn Sie nicht widersprochen haben. Wenn Sie - 
durch Ankreuzen von Nr. 2 - von Ihrem Widerspruchsrecht 
Gebrauch machen, darf die Meldebehörde z. B. der Presse 
nicht mitteilen, dass Sie demnächst z. B. Ihren 70. Geburtstag 
oder das Jubiläum der Goldenen Hochzeit feiern. Da das Wi-
derspruchsrecht bei Ehejubiläumsdaten nur gemeinsam aus-
geübt werden kann, sind die Unterschriften beider Ehegatten 
erforderlich. 
 

Zu 3: 
Das BMG sieht in § 42 Abs. 3 vor, dass an öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaften neben den Daten ihrer 
Mitglieder auch einige Grunddaten von Familienangehörigen 
der Mitglieder, die nicht der selben oder keiner öffentlich -
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, übermittelt wer-
den dürfen. Familienangehörige sind der Ehegatte, minderjäh-
rige Kinder und die Eltern minderjährigen Kinder. Der Betroffe-
ne kann verlangen, dass seine Daten nicht übermittelt werden. 
Eine Begründung ist nicht erforderlich. Es genügt, wenn Nr. 3 
angekreuzt wird. 
 

Zu 4: 
Das BMG sieht in § 50 Abs. 1 vor, dass die Meldebehörde in 
den sechs der Wahl vorausgehenden Monaten Auskunft an 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und 
Abstimmungen geben darf. Das betrifft die Daten: Vor- und 
Familiennamen, Doktorgrad und Anschrift. Sie können dieser 
Datenübermittlung ohne weitere Begründung widersprechen. 
 

Zu 5: 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial nach § 
58c Absatz 2 Satz 1 Soldatengesetz übermitteln die Meldebe-
hörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr jährlich bis zum 31. März Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden. Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffe-
nen ihr nach § 36 Absatz 2 BMG widersprochen haben. Eine 
Begründung ist nicht erforderlich. Es genügt, wenn Nr. 5 ange-
kreuzt wird. 
 

Zu 6: 
Liegen Tatsachen vor, die die Annahme rechtfertigen, dass 
dem Betroffenen oder einer anderen Person durch eine Melde-
registerauskunft eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönli-
che Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Interessen erwach-
sen kann, hat die Meldebehörde auf Antrag oder von Amts 
wegen eine Auskunftssperre im Melderegister einzutragen. 
Eine Melderegisterauskunft ist in diesen Fällen unzulässig, es 
sei denn, dass nach Anhörung des Betroffenen eine Gefahr im 
Sinne des Satzes 1 ausgeschlossen werden kann. Die Aus-
kunftssperre endet mit Ablauf des zweiten auf die Antragstel-
lung folgenden Kalenderjahres; sie kann auf Antrag verlängert 
werden. 
 

Bitte begründen Sie Ihren Antrag. 
 
Das entsprechende Formular liegt auf der Homepage der Stadt 
www.zeulenroda-triebes.de als PDF-Datei  unter „Formulare“ 
bereit. 

 

Einladung zum 

Tag des Gendenkens 

der Opfer der beiden Weltkriege 
 

Die Stadtverwaltung lädt zum Gedenken 

am 27.01.2024, um 10:00 Uhr 

an das Mahnmal auf dem 

Rosa-Luxemburg-Platz ein. 
 

 
 

 

Nachruf 
 

Wir erhielten die Nachricht, dass unser ehemaliger 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung Zeulenroda-Triebes 

 

Herr Ulrich Harihausen 
 

am 11.12.2023 verstorben ist. 
 

12 Jahre war er im Dienst der Stadtverwaltung tätig. 
 

Wir sind ihm zu Dank verpflichtet und 
werden sein Andenken stets in Ehren halten. 

 

Unser Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen. 
 

  Nils Hammerschmidt 
  Bürgermeister                                         Der Personalrat 
 

  Zeulenroda-Triebes im Januar 2024 
 

 
 

Nachrichten aus den Ortsteilen 
 

Adventszeit in Arnsgrün 
 

Die Adventszeit in Arnsgrün war wieder von geselligem Bei-
sammensein geprägt. Nach den Einschränkungen der vergan-
genen Jahre ging der lebendige Arnsgrüner Adventskalender 
nun in sein zweites Jahr. Jeden Tag wurden die Dorfbewohner 
in ein anderes Haus eingeladen, das bei einem gemütlichen 
Spaziergang gefunden werden konnte. Alle Gastgeberinnen 
und Gastgeber hatten ein paar Kleinigkeiten für das leibliche 
Wohl vorbereitet. Im Mittelpunkt stand jedoch das ruhige und 
gesellige Beisammensein, um den stressigen Alltag auszu-
blenden. 
 

Ein Highlight bot unter anderem der Feuerwehrverein Arns-
grün/Eubenberg e.V. zu Nikolaus auf. Das Einsatzfahrzeug 
wurde extra für diesen Tag wieder weihnachtlich geschmückt. 
So lies es sich auch der Weihnachtsmann nicht nehmen, den 
Kindern bereits einen kleinen Besuch abzustatten. Als hätten 
sie es geahnt, waren bei den meisten die Weihnachtsgedichte 
und -lieder schon einstudiert. Zum Dank hatte der Weih-
nachtsmann für jedes der Kinder natürlich eine Kleinigkeit 
mitgebracht. Der Feuerwehrverein Arnsgrün/Eubenberg e.V. 
bedankt sich bei den vielen helfenden Händen zur Vorberei-
tung und Durchführung an diesem Tag. Außerdem geht ein 
großer Dank für die Sachspenden an das Kaufland Kau-
schwitz, den Globus Weischlitz sowie das Gästehaus 
SELBSTgemacht Arnsgrün. 
 

 

https://www.buzer.de/gesetz/10628/a180990.htm
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Bernsgrün 
 

Alle Jahre wieder Pyramide anschieben 
 

Und wieder einmal war es soweit. Am Vorabend des ersten 
Advents wurde von den Kameraden der FFw und den Feuer-
wehrvereinsmitgliedern Bernsgrün die große Weihnachtspyra-
mide vor dem Feuerwehr- und Vereinshaus aufgestellt und 
angeschoben. Musikalisch begleitet wurde die Zeremonie vom 
Posaunenchor Pausa mit weihnachtlichen Weisen, wie „Macht 
hoch die Tür“ und „Oh Tannenbaum“. Die Besucher ließen sich 
dabei die Thüringer Rostbratwürste und Rostbrätl vom Grill mit 
Kinderpunsch und Glühwein schmecken. Besonders aktiv an 
diesem späten Nachmittag war auch die Jugendfeuerwehr. Sie 
sorgten durch das Beräumen des Platzes von Schnee vor dem 
Feuerwehrhaus für Sicherheit, und sie präsentierten auch 
wieder ihren neu dekorierten Leuchtcube vor dem Feuerwehr-
haus. Im Vorfeld setzten sie außerdem eine tolle Idee in die 
Tat um. Plätzchenduft lag in der Feuerwehrküche in der Luft, 
denn die älteren Mitglieder hatten Plätzchen gebacken und 
ansprechend verziert. Diese boten sie allen Gästen gegen eine 
frei gewählte Spende für die Jugendfeuerwehr an, was auch 
gut ankam. Ergänzend zur schönen sich drehenden Pyramide 
erstrahlte auch die große mit Lichterketten versehene Blaufich-
te neben dem Vereinshaus. Und auch die Landfrauen hatten 
ihren Osterbrunnen in einen Weihnachtsbrunnen verwandelt, 
der mit einem schmucken beleuchteten Adventskranz bestückt 
wurde. Außerdem machte Hobbybastler Sebastian Schneider 
allen Bernsgrünern mit einem selbst hergestellten Weihnachts-
holzwichtel ein überraschendes Geschenk, welches sich vor 
der Pyramide präsentierte. Und auch die aus den Vorjahren 
beliebte Lichterfahrt der FFw durch den Ort am Nikolaustag 
fand wieder zur Freude aller statt. 
 

 
 

Kinder bringen Licht in Adventszeit 
 

„Wir freuen uns, heute hier sein zu können. Mit unserer Auffüh-
rung „Die Sturmstillung“ kommen wir mit einem aktuellen The-
ma. Denn Angst ist in unserer Zeit viel verbreitet“, begrüßten 
die Erzieherinnen Annett Schauerhammer und Sarah Pahlke 
mit den Mädchen und Jungen der evangelischen Kindertages-
stätte „Arche Noah“ Bernsgrün die Frauen vom Frauenkreis in 
der Kirche Bernsgrün. 
 

 

Sehr anschaulich zeigten sie danach auf, wie Jesus den Sturm 
auf hoher See stillte, während er mit seinen Jüngern im Boot 
unterwegs war. „Wir dürfen nicht vergessen, dass einer uns 
von allen Seiten umgibt. Egal, wie schwer es ist, immer hoffen 
und glauben, dass es gut wird. Jesus ist immer da, auch wenn 
das Leben stürmisch scheint. Wir wünschen allen viel Licht in 
der Dunkelheit und übergeben eine Laterne als Licht in der 
Adventszeit“, so Schauerhammer abschließend. Gemeinsam 
sangen alle das Lied „Tragt in die Welt nun das Licht“. Die 
Frauen waren wie immer über den Besuch der Kita-Kinder sehr 
erfreut und bedankten sich herzlich mit Obst und den beliebten 
Gummibärchen. 
 

„Freue dich o Christenheit“ 
Schalmeienklänge in Kirche Bernsgrün 

 

Mit einem Medley beliebter und bekannter Weihnachtslieder 
begann am zweiten Weihnachtsfeiertag stimmgewaltig der 
Weihnachtsgottesdienst mit der Schalmeienkapelle Bernsgrün 
in der gut besuchten Bernsgrüner Kirche. „Weihnachten ist 
nach Hause kommen. Licht vertreibt die Finsternis. Gott ist 
Mensch geworden. Die Geburt ist ein besonderes Weihnachts-
geschenk, wenn wir uns öffnen für dieses Geschenk. Und es 
ist Zeit, auf vertraute Texte zu hören und Lieder zu singen“, so 
begrüßend Pfarrer Gunnar Peukert. Was folgte, war ein Wech-
selspiel vom Pfarrer mit Gebeten, Evangelium, Fürbitten, der 
Weihnachtsgeschichte und den gespielten Liedern der Schal-
meienkapelle. Berührend war die von Pfarrer Peukert vorge-
tragene Geschichte vom jungen Narren, der vor 2000 Jahren 
lebte und weise werden wollte. Mit der Narrenkappe auf dem 
Kopf, einer Blume und einem Glockenspiel in der Hand machte 
er sich auf den Weg nach Bethlehem. Unterwegs traf er auf ein 
krankes Kind, dem er seine Narrenkappe schenkte, einem 
blinden Kind sein Glockenspiel und einem tauben Kind seine 
Blume und alle damit erfreute. Das war ihm Dank genug. So 
kam er mit leeren Händen zur Krippe. Maria legte ihm das 
Jesuskind in die Arme. Dieses Kind gab ihm die Weisheit, die 
er gesucht und gefunden hat. Pfarrer Peukert dankte der 
Schalmeienkapelle, die den Kirchenraum unter der großen 
geschmückten Fichte der Familie Klaus Röhler so ganz anders 
als sonst ausfüllten. Und auch Matthias Dübler, musikalischer 
Leiter der Kapelle, freute sich, dass sie nach 2019 wieder den 
Weihnachtsgottesdienst musikalisch begleiten durften. Mit „O 
du fröhliche“ sorgten die Musiker auch gleichzeitig für ihren 
musikalischen Abschluss eines ereignisreichen Jahres. 
 

 
 

„Herbei o ihr Gläub´gen“ 
 

„Weihnachten heißt Bewegung. Sie haben sich heute hierher 
auf den Weg gemacht und die Kinder machen sich nun auf den 
Weg hin zur Krippe“, begrüßte Pfarrer Kai Weber aus Tanna 
die zahlreichen Besucher der Christvesper in der Bernsgrüner 
Kirche. Spielerisch zeigten nachfolgend die Christenlehrekin-
der und Konfirmanden die Weihnachtsgeschichte auf, die sie 
dankenswerterweise mit den Eltern Susann Neumeister, Ste-
fanie Gradl, Romy und Jörg Fuchs einstudiert hatten. Zwischen 
den einzelnen Spielszenen verlas der Pfarrer Worte des Pro-
pheten Jesaja, die Weihnachtsgeschichte nach Lukas, und es 
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wurde gebetet und gesungen. „Nun sind alle an der Krippe 
angekommen. Jesus hat die Menschen bewegt und berührt, 
als er in die Welt kam. Mögen sich die Menschenherzen zum 
Guten hinbewegen“, so Pfarrer Weber abschließend. 
 

 
 
 

Dörtendorf 
 

Einladung zur nicht öffentlichen Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Dörtendorf 

 

Am Samstag, dem 24. Februar 2024 um 19.00 Uhr, 
 

werden hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Dörtendorf gehören, recht herzlich in 
das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf eingeladen. 
 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse 
 

1. Begrüßung und Feststellung von Form und Frist der Einla-
dung sowie der Tagesordnung 

 

2. Bericht des Jagdvorstandes 
 

3. Entlastung des Jagdvorstandes 
 

4. Bericht des Kassenführers und der Kassenprüfer 
 

5. Entlastung des Kassenführers 
 

6. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages und den 
Auszahlungstermin 

 

7. Bericht des Jagdpächters / Sonstiges 
 

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 

durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Per-
son oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft 
angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. Für die Erteilung 
der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form 
erforderlich. Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine 
Stimme und entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der 
Vertreter einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller 
Erben der Gemeinschaft vorzulegen. Für juristische Personen 
handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe. Bei Flächen-

änderung innerhalb des letzten Jahres ist ein entsprechender 
Grundbuchauszug vorzulegen. Die bei der Versammlung am 
04.03.2023 beschlossene, vom Landratsamt Greiz am 26.09.2023 
genehmigte Satzung kann im Einwohnermeldeamt Markt 1, 07937 
Zeulenroda-Triebes eingesehen werden. 
 

A. Hegner 
Jagdvorsteher 

 

Niederböhmersdorf 
 

Jagdgenossenschaft Niederböhmersdorf 
 

Auszug aus dem Protokoll der Versammlung der Jagdge-
nossen am 30.03.2023: 
 

1. Feststellung der Tagesordnung und der Einhaltung von 
Form und Frist der Einladung. 

 

2. Folgende Beschlüsse wurden per offener Abstimmung ge-
fasst: 

 - Entlastung des Kassenführers 
 - Entlastung des Vorstandes 
 - Höhe und Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung 
 

3. Folgender Beschluss wurde mit Stimmzetteln gefasst: 
 - Wahl des neuen Vorstandes 
 - Beschluss über die Satzungsänderung 
 

Jagdvorsteher 

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Niederböhmersdorf 

 

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Niederböhmersdorf am 
 

16.02.2024 um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, 
Niederböhmersdorf 79, 07937 Zeulenroda-Triebes 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Niederböhmersdorf gehören, und auf 
denen die Jagd ausgeübt werden darf, die .Einladung 
 

 

Tagesordnung 
 

1. Bericht des Jagdvorstehers 
 

2. Bericht des Kassenführers 
 

3. Bericht der Kassenprüfung 
 

4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers 
 

5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der 
Jagdnutzung und den Zeitpunkt der Auszahlung 

 

6. Beschluss zur Jagdnutzung 
 

7. Beschluss über die Verlängerung des Pachtvertrages unter 
Verwendung von Stimmzetteln 

 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Per-
son oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft 

angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. Für die Erteilung 
der Vollmacht ist die schriftliche Form erforderlich. Da eine Erben-
gemeinschaft sich nur durch eine Stimme und entsprechender 
Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter einer Erbenge-
meinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben der Gemein-
schaft vorzulegen. Für juristische Personen handeln ihre verfas-
sungsmäßig berufenen Organe. 
 

Jagdvorsteher 
 

Jagdgenossenschaft Niederböhmersdorf 
 

Auszug aus dem Protokoll der Versammlung der Jagdge-
nossen am 30.03.2023: 
 

1. Feststellung der Tagesordnung und der Einhaltung von 
Form und Frist der Einladung. 

 

2. Folgende Beschlüsse wurden per offener Abstimmung ge-
fasst: 

 - Entlastung des Kassenführers 
 - Entlastung des Vorstandes 
 - Höhe und Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung 
 

3. Folgender Beschluss wurde mit Stimmzetteln gefasst: 
 - Wahl des neuen Vorstandes 
 - Beschluss über die Satzungsänderung 
 

Jagdvorsteher 
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Nachrichten vom 

 
 

 
Neues Jahr, neues Glück? Das wünschen wir Ihnen auf jeden 
Fall. Wir schauen gespannt auf das nun kommende Jahr. Kul-
turelle Highlights und aufregende Feste erwarten uns! 
 

Gleich zu Beginn des Jahres dürfen Sie sich auf interessante 
Veranstaltungen freuen. 
 

Doch blicken wir zunächst auf das phantastische Neujahrskon-
zert der Vogtlandphilharmonie Greiz-Reichenbach am 17.01.24 
in der Dreieinigkeitskirche zurück. Chefdirigent Dorian Keilhack 
zog das Publikum schon nach der Ouvertüre von Gaetano 
Donizetti mit in seinen Bann und heizte den Besuchern kräftig 
ein. Der Dirigent moderierte humorvoll durch das Programm 
und so erlebten die Besucher die schönsten Ausschnitte be-
kannter Opern, Operetten und Musicals in einem kurzweiligen 
Abend. Höhepunkte waren eindeutig die Auftritte von Sopranis-
tin Jeanette Wernecke und Tenor Daniel Pataky. 
 

Am Sonntag, den 28. Januar 2024, sind Opernsänger Thomas 
W. Mücke und seine Frau Nina aus Berlin wieder zu Gast im 
Rathaussaal in Zeulenroda-Triebes. In diesem Jahr stellen Sie 
die in brillantester Bildqualität und einzigartiger Synthese von 
Wort, Gesang und Musik inszenierte Mittelformat-
Multimediashow über die WOLGA vor. 
 

Tickets gibt‘s bei uns im Tourismuszentrum 
unter: www.reservix.de 

oder dann Restkarten an der Abendkasse. 
 

* * * 
Ob Theaterkarten, Tickets für Musicals oder Kinderveranstal-
tungen, Kabarett oder große Konzerte in den Stadien - alles 
das bieten wir Ihnen in unserem Tourismuszentrum über das 
größte Ticketportal Deutschlands - EVENTIM. Mit dem Erwerb 
bei uns sparen Sie sich die Portokosten und können Ihre Ti-
ckets gleich mitnehmen! Sie erhalten hier auch Souvenirs, 
Wanderkarten, Ansichtskarten und Regionalliteratur. 
 

* * * 
Noch bis Anfang Februar sind die geschnitzten Weihnachtsen-
gel und Winterkinder der Werkstatt Hubrig aus dem Erzgebirge 
bei uns im Angebot. 
 

PROJEKT TOURINGEN 
 

Touringen verbindet den 
Spaß am Wandern mit 
Abenteuer und Entde-
cker-Sinn. Gemeinsam 
mit regionalen Wanderwege-Experten wurden insgesamt 221 
Stempelstellen im ganzen Bundesland Thüringen platziert. 6 
Stempelkästen befinden sich an unserem Talsperrenweg. Das 
Prinzip ist ganz einfach: Parallel Stempel sammeln und auf den 
schönsten Wanderwegen Thüringens unterwegs sein! 
 

Start des Projektes 2022 mit 221 Stempelstellen und 54 Touren. 
Mittlerweile sind 430 Stempelstellen registriert und warten da-
rauf, von Ihnen entdeckt zu werden. 
 

Ob allein, als Familie, als sportliche Challenge oder spontanen 
Urlaub: hier ist für jeden etwas dabei! Sammeln Sie dabei ex-
klusive Abzeichen, um richtige Touringen-Entdecker zu werden! 
Fleißige Sammler werden nicht nur mit verschiedenen Abzei-
chen, sondern beispielsweise auch mit spektakulären Aussich-
ten, sagenumwobenen Schluchten oder preisgekrönten Wan-
der-Erlebnissen belohnt. 
 

Die Stempel- und Tourenhefte sowie die Abzeichen sind ab 
sofort bei uns erhältlich. 
 

* * * 
Im Internet können Sie sich unter www.zeulenrodaer-meer.de 
über die touristischen Angebote, Restaurants und Hofläden 
informieren. 
 

Das Team im Tourismuszentrum ist gern persönlich für Sie da. 
Sie erreichen uns telefonisch unter 03 66 28 / 98 70 64 oder 
/ 98 70 63 sowie per Mail tourismus@zeulenroda-triebes.de . 

WeidatalCross unterstützt Lebenshilfe 
mit 1.000 € aus Kuchenverkauf 

 

Kurz vor den Feiertagen konnte der WeidatalCross einen sym-
bolischen Scheck über 1000€ an die Lebenshilfe Zeulenroda 
überreichen. Die beträchtliche Summe wurde durch den Ver-
kauf von köstlichen Kuchen beim WeidatalCross gesammelt. 
Dieses besondere Engagement wurde durch die großartige 
Unterstützung von Sponsoren der Region und vielen freiwilli-
gen Helfern ermöglicht, die ihre Backkünste für den guten 
Zweck einsetzten. Jens Knapp von der Ervema Agrar und 
Mathias Michalke von Automobile Michalke trafen sich mit 
Torsten Jung vom Orgateam in der Lebenshilfe und übergaben 
den Scheck an Frau Hegner und Frau Feustel von der Le-
benshilfe Zeulenroda. Beide Sponsoren unterstützen den Wei-
datalCross seit vielen Jahren und stehen stellvertretend für die 
zahlreichen lokalen Unternehmen, die das Event erst möglich 
machen. Der WeidatalCross plant auch für das Jahr 2024, 
Vereine und Kindergärten der Region im Rahmen des Spar-
kassen SchülerCross mit kostenlosen Startplätzen zu unter-
stützen. Die Idee dahinter ist, die Gemeinschaft zu stärken, 
Kindern und Jugendlichen den Zugang zum Sport zu ermögli-
chen und dabei den Spaß an der Bewegung zu fördern. "Ge-
meinsam die Region stärken und dabei mit Freude Sport trei-
ben ist das Herzstück des WeidatalCross. Die Unterstützung 
der Lebenshilfe und anderer lokaler Initiativen ist ein weiterer 
Schritt auf diesem Weg", sagte Torsten Jung abschließend. 
Die Organisatoren des WeidatalCross danken allen Sponso-
ren, Helfern und Teilnehmern, die dieses großartige soziale 
Engagement ermöglichen. 
 

 
 
 

Weltmeisterin im 24-Stunden-Lauf 
 

Die Zeulenrodaerin Heike Bergmann ist Weltmeisterin. In ihrer 
Altersklasse Ü60 holte sie sich im Dezember den Titel im tai-
wanesischen Taipeh im 24-Stunden-Lauf mit 186 Kilometern.“ 
Die Wetterbedingungen mit viel Wind, Regen und hoher Luft-
feuchtigkeit waren nicht einfach“, sagte die frisch gekürte 
Weltmeisterin. Ich gratuliere ihr auch auf diesem Weg zu ihrem 
persönlichen Erfolg. 
 

Bürgermeister Nils Hammerschmidt 
 

 
 

Foto Christian Poppitz 

https://www.touringen.de/stempelstellen
https://www.touringen.de/stempelstellen
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Amtsblatt der Stadt Zeulenroda-Triebes und der Gemeinde Weißendorf                        Nr. 1/2024 
 

Nachtrag zum Amtlichen Teil 

der Stadt Zeulenroda-Triebes 
 

Amtliche Bekanntmachung 
der Stadt Zeulenroda-Triebes 

 

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalender- 
jahr 2024 durch öffentliche Bekanntmachung 

der Stadt Zeulenroda-Triebes und deren Ortsteile 
 

Die Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft alle 
Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2024 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben. Für Sie wird 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 gemäß § 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz (GrStG) durch diese öffentliche Bekannt-
machung mit dem zuletzt veranlagten Betrag festgesetzt. 
 

Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die Rechtswirkung eines schriftlichen Steu-
erbescheides. 
 

Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Sie betragen: 
 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
 Betriebe Grundsteuer A        311 v. H. 
 

b) für die Grundstücke Grundsteuer B     411 v. H. 
 

der Steuermessbeträge. 
 

Soweit Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen oder 
durch Eigentumswechsel eintreten, wird hierüber ein entspre-
chender Grundsteuerbescheid erteilt. 
 

Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass wir gemäß Thüringer 
Verwaltungszustellungs -und Vollstreckungsgesetz 
(ThürVwZVG) i.V.m. der Thüringer Verwaltungskostenordnung 
(ThürVwKostO) verpflichtet sind, die bereits fällig gewordenen 
Beträge kostenpflichtig zu mahnen und beizutreiben. Bitte 
prüfen Sie, ob Sie die, im Vorjahr fälligen Grundsteuerforde-
rungen in der festgesetzten Höhe beglichen haben. 
 

Zahlungsaufforderung: 
 

Die Steuerpflichtigen, die keine Einzugsermächtigung zur Ab-
buchung der Grundsteuer erteilt haben, werden gebeten, die 
Grundsteuer 2024, wie im zuletzt ergangenen Bescheid fest-
gesetzt, zu entrichten. 
 

Bankverbindungen der Stadt Zeulenroda-Triebes: 
 

Sparkasse Gera-Greiz 
IBAN: DE50 8305 0000 0000 0000 60; BIC: HELADEF1GER 
 

Commerzbank Gera 
IBAN: DE78 8304 0000 0200 2079 00; BIC: COBADEFFXXX 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
 

Gegen diese Steuerfestsetzung kann binnen eines Monats 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Stadtverwaltung Zeulenroda-Triebes, Markt 1, 
07937 Zeulenroda-Triebes, einzulegen. Bei schriftlicher Einle-
gung des Widerspruchs ist die Widerspruchsfrist (Satz 1) nur 
gewährt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf dieser Frist 
eingegangen ist. 
 

Durch die Einlegung eines Widerspruchs wird die Wirksamkeit 
des Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Zahlungs-
pflicht (§ 80 Abs. 2 Nr. 1 VwGO) nicht aufgehoben. 
 

gez. 
Hammerschmidt 
Bürgermeister      Zeulenroda-Triebes, den 12.01.2024 
 
 

Datenschutzhinweis: 
Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten in 
der Steuerverwaltung und über Ihre Rechte nach der Datenschutz-
Grundverordnung sowie zu den Ansprechpartnern in Datenschutz-
fragen entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informationsschrei-
ben der Stadt Zeulenroda-Triebes. Diese Informationsschreiben 
finden sie unter www.zeulenroda-triebes.de (Rubrik: Stadt & Info -
> Impressum -> Datenschutz). 

Amtlicher Teil 

der Gemeinde Weißendorf 
 

Amtliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Weißendorf 

 

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2024 

durch öffentliche Bekanntmachung 
 

Die Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft alle 
Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2024 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben. 
 

Für Sie wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 gemäß 
§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) durch diese öffentliche 
Bekanntmachung mit dem zuletzt veranlagten Betrag festge-
setzt. 
 

Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die Rechtswirkung eines schriftlichen Steu-
erbescheides. 
 

Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Sie betragen: 
 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
 Betriebe Grundsteuer A        311 v. H. 
 

b) für die Grundstücke Grundsteuer B     411 v. H. 
 

der Steuermessbeträge. 
 

Soweit Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen oder 
durch Eigentumswechsel eintreten, wird hierüber ein entspre-
chender Grundsteuerbescheid erteilt. 
 

Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass wir gemäß Thüringer 
Verwaltungszustellungs -und Vollstreckungsgesetz 
(ThürVwZVG) i.V.m. der Thüringer Verwaltungskostenordnung 
(ThürVwKostO) verpflichtet sind, die bereits fällig gewordenen 
Beträge kostenpflichtig zu mahnen und beizutreiben. Bitte 
prüfen Sie, ob Sie die, im Vorjahr fälligen Grundsteuerforde-
rungen in der festgesetzten Höhe beglichen haben. 
 

Zahlungsaufforderung: 
 

Die Steuerpflichtigen, die keine Einzugsermächtigung zur Ab-
buchung der Grundsteuer erteilt haben, werden gebeten, die 
Grundsteuer 2024 wie im zuletzt ergangenen Bescheid festge-
setzt, zu entrichten. 
 

Bankverbindung der Gemeinde Weißendorf: 
 

Sparkasse Gera-Greiz: IBAN: DE45 8305 0000 0000 881589 
       BIC:  HELADEF1GER 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Steuerfestsetzung kann binnen eines Monats 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Stadtverwaltung Zeulenroda-Triebes, Markt 1, 
07937 Zeulenroda-Triebes als erfüllende Gemeinde für die 
Gemeinde Weißendorf, einzulegen. Bei schriftlicher Einlegung 
des Widerspruchs ist die Widerspruchsfrist (Satz 1) nur ge-
währt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf dieser Frist 
eingegangen ist. 
 

Durch die Einlegung eines Widerspruchs wird die Wirksamkeit 
des Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Zahlungs-
pflicht (§ 80 Abs. 2 Nr. 1 VwGO) nicht aufgehoben. 
 

gez. 
Michel 
Bürgermeisterin         Weißendorf, den 12.01.2024 

 
Datenschutzhinweis: 
Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten in 
der Steuerverwaltung und über Ihre Rechte nach der Datenschutz-
Grundverordnung sowie zu den Ansprechpartnern in Datenschutz-
fragen entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informationsschrei-
ben der Stadt Zeulenroda-Triebes. Diese Informationsschreiben 
finden sie unter www.zeulenroda-triebes.de, (Rubrik: Stadt & Info -
> Impressum -> Datenschutz). 
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Amtsblatt der Stadt Zeulenroda-Triebes und der Gemeinde Weißendorf                        Nr. 1/2024 
 

Beschlüsse öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Weißendorf 

 

Sitzungstermin: Dienstag, 12.12.2023 
 

Überplanmäßige Ausgabe zur Umstellung Straßenbeleuch-
tung auf LED-Leuchtmittel 
 

Vorlage: WVö-022-2023 
 

Beschlusstext: 
Der Gemeinderat Weißendorf beschließt zur Finanzierung der 
Baumaßnahme - „Umrüstung Straßenbeleuchtung auf LED-
Leuchtmittel“ folgende überplanmäßige Ausgabe mit De-
ckungsvorschlag: 
 

Haushaltsstelle: 
 

 67000 - 95000 
 Umrüstung LED (Mehrausgabe)     4.325,17 € 
 

 88000 - 94000 
 Haus- und Grundvermögen (Einsparung)  1.244,00 €  
 

 58000 -93510 
 Erwerb Geräte u. Maschinen (Einsparung)  3.082,00 € 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

- Gemeinderatsmitglieder gesamt:       7 
- Anwesend:            7 

- nach § 38 ThürKO von der Abstimmung ausgeschlossen: 0 
- Stimmberechtigt:           7 
- Dafür:              7 

- Dagegen:             0 
- Enthaltung:            0 

 
ENDE  AMTLICHER  TEIL 

 
 

Weißendorfer Nachrichten 
 

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Weißendorf 

 

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft 
 

am Dienstag, dem 20. Februar 2024, um 19:30 Uhr, im 
Gemeindeamt Weißendorf, Ortsstr. 51, 07950 Weißendorf 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Weißendorf gehören und auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf, eine recht herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse: 
 

1. Bericht des Vorstandes 
 

2. Bericht des Jagdpächters 
 

3. Kassenbericht 
 

4. Bericht der Kassenprüfung 
 

5. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes, einschließlich 
des Kassenführers 

 

6. Beschluss zur Verwendung des Reinertrags 
 

7. Verschiedenes 
 

Anmerkung: 

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Per-
son oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft 
angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. Für die Erteilung 
der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form 
erforderlich. Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine 
Stimme und entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der 
Vertreter einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller 

Erben der Gemeinschaft vorzulegen. Für juristische Personen 
handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe. Vor Beginn der 
Versammlung haben die Jagdgenossen zur Aktualisierung des 
Jagdkatasters und zur Wahrnehmung ihrer Rechte alle Grund-
buchauszüge vorzulegen. Die Bestimmungen der aktuellen 
Corona-Verordnung sind zu beachten. 
 

Michel, Jagdvorsteher 
 

Weißendorf, den 18.12.2023 

Wir machen unseren Ort fit 
für den regionalen Klimawandel 

 

Die Gemeinde Weißendorf kaufte, wie schon im Jahr 2022, in 
diesem Jahr wieder 20 Obstbäume. Die Kameraden unserer 
Freiwilligen Feuerwehr pflanzten an einem Samstag im No-
vember diese Bäume als Einfriedung unseres Parkplatzes am 
Ortseingang, Nähe Turnhalle. Die Bäume bieten für uns Men-
schen, aber natürlich auch für Tiere eine essenzielle Lebens-
grundlage. Sie liefern nicht nur Sauerstoff, sondern tragen 
auch in den nächsten Jahren schmackhafte Früchte zum Ver-
zehr für Mensch und Tier. Wir danken allen Kameraden unse-
rer Freiwilligen Feuerwehr für ihre Einsatzbereitschaft und ihr 
Engagement. 
 

 
 
 

Hurra, die Fans der Laienspielgruppe 
„Fragezeichen“ dürfen sich freuen. 

 

Ab Freitag, 08.03.2024, öffnet sich für 3 Wochenenden wieder 
der Vorhang zum neuen Lustspiel „No, (D)rama Lama“. Dieses 
Mal erleben sie Matthias, einen zufriedenen, arbeitslosen 
Schauspieler, der wie schon oft, seinen Urlaub bei seiner Oma 
Hilde verbringen möchte. Seine Oma betreibt einen Hofladen 
und hält sich ein Lama. Doch kurz bevor Matthias bei Oma 
Hilde eintrifft, schläft sie ein. Der Schock ist groß. Wie soll es 
weitergehen? Lassen Sie sich überraschen. Die Laienspiel-
gruppe verspricht, es wird turbulent und die Lachmuskeln wer-
den garantiert beansprucht. 
 

Die Aufführungen finden an folgenden Terminen statt: 
Fr. 08.03.2024  20:00 Uhr  
 

Sa.09.03.2024  16:00 Uhr und 20:00 Uhr  
 

So.10.03.2024 16:00 Uhr  
 

Fr. 15.03.2024 20:00 Uhr 
 

Sa.16.03.2024 16:00 Uhr und 20:00 Uhr 
 

So.17.03.2024 16:00 Uhr 
 

Fr. 22.03.2024 20:00 Uhr 
 

Sa.23.03.2024 16:00 Uhr und 20:00 Uhr 
 

Der Kartenverkauf für 
die Vorstellungen findet 
am Samstag, den 
17.02.2024, und am 
Sonntag, den 
18.02.2024, jeweils in 
der Zeit von 10:00 - 
15:00 Uhr in der Turn-
halle in Weißendorf 
statt. Wer den Termin 
verpasst, muss auf 
Restkarten, die es dann 
nur noch an der Tages- 
bzw. Abendkasse gibt, hoffen. Am besten, man trägt sich die 
Termine gleich in den Kalender ein. Wenn auch die Probenar-
beit für das neue Stück schon in vollem Gang ist, freuen sich 
die Mitglieder der Laienspielgruppe auf Interessenten, die sich 
gerne einmal vor, auf oder hinter der Bühne ausprobieren 
möchten. Interessenten können sich jederzeit mit einer 
WhatsApp-Nachricht unter 0152 31480774 melden. 
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Informationen anderer 

Behörden und Institutionen 
 

Thüringer Ministerium für 
Infrastruktur und Landwirtschaft 

 

28. Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
Ausschreibung 2024 - 2025 

 

Der Bundesminister für Ernährung und Landwirtschaft ruft 
gemeinsam mit den Ländern und Verbänden zum Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ auf. 
 

1. Was sind die Ziele?  
Gesucht werden Dörfer, die sich als Gemeinschaft dafür ein-
setzen wollen, dass ihr Ort attraktiv und lebenswert ist und 
bleibt.  
 

2. Teilnahmebedingungen - Wer darf mitmachen? 
Teilnahmeberechtigt sind räumlich geschlossene Gemeinden 
oder Gemeindeteile mit überwiegend dörflichem Charakter mit 
bis zu 3.000 Einwohnern sowie Gemeinschaften von benach-
barten Dörfern. Dabei sind Anmeldungen von Vereinen, Initiati-
ven oder Gemeindevertretungen möglich. Eine Gemeinde kann 
mit mehreren Ortsteilen im Wettbewerb vertreten sein. 
 

3. Durchführung und Termine 
Träger des Wettbewerbs ist das Thüringer Ministerium für 
Infrastruktur und Landwirtschaft (TMIL). Anmeldungen zum 
Regionalwettbewerb erfolgen bis zum 31.03.2024 bei der je-
weils zuständigen Zweigstelle des Thüringer Landesamtes für 
Landwirtschaft und Ländlichen Raum (TLLLR). Die Regional-
wettbewerbe werden bis Juli 2024 abgeschlossen.  
 

4. Auszeichnungen und Preisgelder 
Den Siegern und Teilnehmern am Regional- und Landeswett-
bewerb werden Auszeichnungen verliehen.  
 

5. Was wird bewertet? 
Die Leistungen der Dörfer werden vor dem Hintergrund ihrer 
jeweiligen Ausgangslage und der Möglichkeiten der Einfluss-
nahme der Dorfgemeinschaft bewertet. Dabei werden folgende 
Bewertungsbereiche betrachtet: 
 

● Entwicklungskonzepte, wirtschaftliche Initiativen, Beiträge 
zur Verbesserung der Infrastruktur.  

● Soziale und kulturelle Aktivitäten.  
● Baugestaltung, Natur & Umwelt.  
 

Zusätzlich zu diesen Fachbewertungsbereichen wird der Ge-
samteindruck und das Engagement der Dorfgemeinschaft 
beurteilt. 
 

6. Ansprechpartner 
Fragen zu den drei Regionalwettbewerben können an die 
jeweiligen Zweigstellen des Thüringer Landesamt für Landwirt-
schaft und Ländlichen Raum (TLLLR) in Gera, Gotha und 
Meiningen gerichtet werden. 
Nähere Informationen insbesondere zu den jeweiligen An-
sprechpartnern und das Anmeldeformular finden Sie unter: 
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/unsere-
themen/laendlicher-raum 
 
 

Talsperre Zeulenroda mit 
der Vorsperre Riedelmühle 

Sedimentberäumung endet bald 
 

Seit etwa 50 Jahren ist die Vorsperre Riedelmühle der Talsper-
re Zeulenroda vorgelagert und schützt diese vor Verlandung. 
Sie hält Nährstoffe zurück und verhindert ein Trockenfallen der 
Stauwurzel. Aktuell wird an der Vorsperre viel bewegt. Fest-
stoffeinträge durch die Zuflüsse aus dem Einzugsgebiet der 
Talsperre, sogenannte Sedimente, werden seit dem Frühjahr 
umgelagert und im südwestlichen Bereich der Stauwurzel 
aufgehaldet, um wieder mehr freien Stauraum zur Verfügung 
zu haben. Dadurch kann die Vorsperre auch in Zukunft ihre 
Funktionen wieder vollständig gewährleisten. Dies ist wichtig, 
da die Talsperre Zeulenroda zum Schutz der Bevölkerung in 
Thüringen beiträgt, indem sie Hochwasser zurückhält und der 
Niedrigwasseraufhöhung dient. Der Stauspiegel der Talsperre 

Zeulenroda bleibt während der Baumaßnahmen an der Vor-
sperre weitgehend unverändert. Während erforderliche Fällar-
beiten schon Anfang des Jahres 2023 erfolgten, konnte die 
Beräumung der Sedimente witterungsbedingt Ende Mai begin-
nen. Besonders anspruchsvoll an dem Vorhaben ist, dass 
diese bei laufendem Betrieb erfolgen, damit sowohl die Vor- als 
auch die Talsperre ihren Funktionen nachkommen können.  
 

Durch die Stauspiegelabsenkung im Jahr 2022 wurden die 
abgelagerten und zu beräumenden Sedimente bereits gut 
vorentwässert. Zudem wurden Baustraßen zum und im Stau-
raum angelegt, damit die Sedimente beräumt und an anderer 
Stelle zusammengetragen werden können. In den zurücklie-
genden fünf Monaten wurden etwa 32500 Kubikmeter Sedi-
ment im Stauraum transportiert. Das entspricht rund 1800 Lkw-
Ladungen mit circa 18 Kubikmeter Ladevolumen. Im Laufe des 
Jahres entstand durch die Aufhaldung bereits ein 15 000 
Quadratmeter großer und über 6 Meter hoher Hügel, auf dem 
im kommenden Frühjahr zur Begrünung eine standorttypische 
Ansaat erfolgt.  
 

Im Zuge der Beräumung des Staugewässers wurde Ende 
November 2023 mit der Errichtung einer Grundschwelle be-
gonnen. Dabei handelt es sich um ein 210 Meter langes, 
dammartiges Querbauwerk, das im normalen Betrieb unter der 
Wasseroberfläche liegen wird. Dadurch wird zukünftig der 
Raum für Sedimente im Stauwurzelbereich der Vorsperre 
räumlich abgegrenzt und gleichzeitig wird die Reinigungsleis-
tung der Vorsperre verbessert. Kommende Sedimentberäu-
mungen sind dank der neuen Grundschwelle einfacher in der 
Durchführung. 
 

In den nächsten zwei Monaten wird die Grundschwelle fertig-
gestellt und es erfolgen nach der vollständigen Fertigstellung 
der Aufhaldung noch wasserbauliche Sicherungsmaßnahmen 
am Böschungsfuß des aufgehaldeten Hügels und im Bereich 
der restlichen Anlandung. Nach Abschluss der Baumaßnah-
men und dem Teilrückbau der zwischenzeitlich errichteten 
Baustraßen im Stauraum der Vorsperre geht die Thüringer 
Fernwasserversorgung von einem Wiedereinstau spätestens 
im Frühjahr 2024 aus. Im Zusammenhang mit dem Wieder-
einstau der Vorsperre erfolgen dann auch die Funktionsprü-
fungen der in einer bereits abgeschlossenen Baumaßnahme 
am Entlastungsbauwerk neu eingebauten Zwischenauslässe.  
 
 

5.000 Euro für fünf gemeinnützige 
Projekte im Landkreis Greiz 

 

Sparkasse Gera-Greiz engagiert 
sich mit „Spenden statt schenken“ 

 

Die Sparkasse Gera-Greiz unterstützt mit ihrer Weihnachtsak-
tion „Spenden statt schenken“ fünf gemeinnützige Projekte im 
Landkreis Greiz. Die symbolischen Spendenschecks der Spar-
kasse Gera-Greiz an die Ev.-luth. Kirchgemeinde Auma, den 
Förderverein Freunde der Osterburg e.V. Weida, den Theater- 
und Kulturförderverein der Vogtlandhalle Greiz, die Abteilung 
Leichtathletik des TSV Zeulenroda und die Wohngruppe See-
lingstädt der ISA KOMPASS übergaben Dr. Hendrik Ziegen-
bein, Vorstandsvorsitzender, und Sören Albert, Mitglied des 
Vorstandes. Dr. Ziegenbein würdigte das ehrenamtliche Enga-
gement, das sich in den fünf Projekten sehr eindrucksvoll erle-
ben lässt. So konnte die Ev.-luth. Kirchgemeinde Auma mit 
ihrem Projekt Sommer-Kirche-Kultur in diesem Jahr mehr als 
2.000 Besucher begrüßen. Damit wurden über 9.000 Euro 
Einnahmen erwirtschaftet. Lohn der Mühe von 25 Helfern und 
der Unterstützung der Sparkasse und weiterer Sponsoren und 
Helfer: Am Heiligabend 2023 kann die Trampeli-Orgel, nach-
dem der zweite Bauabschnitt vollendet ist, zum Spielen ge-
bracht werden. Der Förderverein der Freunde der Osterburg, in 
dem sich 75 Mitglieder engagieren, wandte 23.000 Euro auf, 
um das Burgportal zu erneuern. Der TSV Zeulenroda setzt sich 
erfolgreich dafür ein, Kinder für den Vereinssport zu begeistern 
und will das Waldstadion mit einer Zeitmessanlage für den 
Wettkampfbetrieb fit machen. In der Wohngruppe Seelingstädt 
der ISA Kompass erhalten aktuell acht Kinder ein Zuhause - 
mit dem gespendeten Geld sollen vor allem Freizeitaktivitäten 
gefördert werden. Und der Förderverein der Vogtlandhalle führt 
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u.a. in seiner Theatergruppe junge und ältere Menschen zu-
sammen, die mit sieben Vorstellungen ihres Weihnachtsmär-
chens in diesem Jahr 4.500 Besucher begeisterten. Mit der 
Spendenübergabe in Zeulenroda fand die Aktion „Spenden 
statt schenken 2023“ der Sparkasse Gera-Greiz ihren Ab-
schluss. Insgesamt 10.000 Euro, jeweils zur Hälfte in Gera und 
im Landkreis Greiz, wurden zur Verfügung gestellt. 
 

 
 
 

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse 
 

über die Erhebung von 
Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2024 

 

Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs.1 Satz 3 
und 4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1 und 2, Abs. 3 Satz 
1 und Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheitsgesetzes (Thür-
TierGesG) in der Fassung vom 30. März 2010 (GVBl. S. 89), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 
(GVBl. S. 236), hat der Verwaltungsrat der Tierseuchenkasse 
am 20. Oktober 2023 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
 

(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 
2024 werden die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten 
wie folgt festgesetzt: 

 

1.  Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel je Tier 4,20 Euro 
 

2.  Rinder einschließlich Bisons, 
Wisente, und Wasserbüffel 

 

2.1  Rinder bis 24 Monate     je Tier 6,00 Euro 
 

2.2  Rinder über 24 Monate     je Tier 6,50 Euro 
 

Absatz 4 bleibt unberührt 
 

 3.  Schafe und Ziegen 
 

 3.1  Schafe bis einschl. 9 Monate   je Tier 0,10 Euro  
 

 3.2  Schafe 10 bis einschl. 18 Monate  je Tier 1,00 Euro 
 

 3.3  Schafe ab 19 Monate     je Tier 1,00 Euro 
 

 3.4  Ziegen bis einschl. 9 Monate   je Tier 2,30 Euro  
 

 3.5  Ziegen 10 bis einschl. 18 Monate  je Tier 2,30 Euro 
 

 3.6  Ziegen ab 19 Monate     je Tier 2,30 Euro 
 

 4.  Schweine 
 

 4.1  Zuchtsauen nach erster Belegung 
 

 4.1.1 weniger als 20 Sauen     je Tier 1,20 Euro 
 

 4.1.2 20 und mehr Sauen      je Tier 2,00 Euro 
 

 4.2  Ferkel bis einschl. 30 kg 
 

 4.2.1 bei weniger als 20 Sauen nach 
   erster Belegung       je Tier 0,60 Euro 
 

 4.2.2 bei 20 und mehr Sauen nach 

   erster Belegung       je Tier 0,75 Euro 
 

 4.3  sonstige Zucht- und 
   Mastschweine über 30 kg 
 

 4.3.1 weniger als 50 Schweine    je Tier 0,90 Euro 
 

 4.3.2 50 und mehr Schweine     je Tier 1,20 Euro 
 

 Die Absätze 5 und 6 bleiben unberührt. 
 

5.  Bienenvölker       je Volk 1,00 Euro 
 

 6.  Geflügel 
 

 6.1  Legehennen über 18 Wochen 

   und Hähne        je Tier 0,07 Euro 
 

 6.2  Junghennen bis 18 Wochen, 
   einschließlich Küken     je Tier 0,03 Euro 
 

 6.3  Mastgeflügel (Broiler) 

   einschließlich Küken     je Tier 0,03 Euro 
 

 6.4  Enten, Gänse und Truthühner 
   einschließlich Küken     je Tier 0,20 Euro 

 7.  Tierbestände von     vier v. H. der umgesetzten 
   Viehhändlern      Tiere des Vorjahres 

            (nach § 2 Abs. 7) 
 

 8.  Der Mindestbeitrag beträgt für 
   jeden beitragspflichtigen Tierhalter 

   insgesamt          18,00 Euro 
 

 Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2024 
keine Beiträge erhoben. 

 

(2) Als Tierbestände im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere 
einer Art anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder 
gemeinsam versorgt werden. Tierhalter ist nach § 2 Nr. 18 
des Tiergesundheitsgesetzes in der Fassung vom 21. No-
vember 2018 (BGBl. I S. 1938), zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2022 (BGBl. I S. 
2852), derjenige, der ein Tier besitzt. Sofern der unmittel-
bare Besitzer des Tieres nicht der Eigentümer ist, gelten 
die Regelungen dieser Satzung für den Eigentümer. 

 

(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und 
Schlachtvieh, das Viehhöfen oder Schlachtstätten zuge-
führt wurde, unterliegen nicht der Beitragspflicht. 

 

(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 2.2 wird für 
Halter von Rindern im Alter über 24 Monate je Tier um 1,50 
Euro ermäßigt, wenn der Tierhalter am „Programm zur Be-
kämpfung der Paratuberkulose in Rinderbeständen in Thü-
ringen“ vom 28. November 2022 (ThürStAnz Nr. 51/2022 S. 
1590) teilnimmt und im Vorjahr die Untersuchungen nach 
Nummer 2.2 oder 4 des Programms durchführte und die 
nach den Nummern 3 und 5 des Programms festgelegten 
Maßnahmen zur Biosicherheit des Tierbestandes und zum 
Tierverkehr eingehalten hat.  

 

(5) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2 und 4.2.2 
wird je Tier um 20 % ermäßigt, wenn der Tierhalter am 
„Programm zur Förderung der Tiergesundheit in den 
Schweinebeständen in Thüringen vom 22. November 2019 
(ThürStAnz Nr. 50/2019 S. 2158), Modul 2.2 Schutz der 
Schweinebestände vor Infektionen mit Viren des Porcinen 
Reproduktiven und Respiratorischen Syndroms (PRRS)“, 
teilnimmt und im Vorjahr die hier festgelegten Untersu-
chungen mit ausschließlich negativen Ergebnissen durch-
geführt hat und die nach Buchstabe c des Programmmo-
duls festgelegten Maßnahmen zur Biosicherheit des Tier-
bestandes eingehalten hat.  

 

(6) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2.2 und 
4.3.2 wird je Tier um 20 % ermäßigt, wenn: 

  1. der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-
 Verordnung oder jede seiner Betriebsabteilungen im 
 Ergebnis der Untersuchungen des Vorjahres gemäß 
 dieser Verordnung in die Kategorie I eingestuft worden 
 ist oder 

 

  2. der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder 
 der spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gemäß dem 
 „Programm zur Salmonellenüberwachung in Schweine
 beständen in Thüringen“ vom 28. November 2022 
 (ThürStAnz Nr. 51/2022 S. 1581) als „Salmonellen 
 überwacht“ gilt und im Vorjahr auf der Basis einer für 
 den Bestand repräsentativen Stichprobe in Kategorie I 
 eingestuft worden ist.  

 

(7) Die Ermäßigungen nach den Absätzen 5 und 6 können 
kumulativ gewährt werden. 

 

(8) Die vom Tiergesundheitsdienst erstellten Nachweise zur 
Einhaltung der Bedingungen nach den Absätzen 4 und 5 
sowie die Einstufung nach Absatz 6 Nr. 1 oder die Be-
scheinigung nach Nummer 2.4 des in Absatz 6 Nr. 2 ge-
nannten Programms sind der Tierseuchenkasse durch den 
Tierhalter bis zum 29. Februar 2024 schriftlich oder elekt-
ronisch vorzulegen. Fällt ein Betrieb unter Absatz 6 Nr. 1 
und 2 (gemischter Betrieb) gilt der ermäßigte Beitragssatz, 
soweit jeweils das Vorliegen der Voraussetzungen nach 
Absatz 6 Nr. 1 und 2 entsprechend den Bestimmungen des 
Absatzes 6 nachgewiesen wird.  

 

§ 2 
 

(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maultie-
re, Maulesel, Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine und Geflü-
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gel ist die Zahl der am 3. Januar 2024 vorhandenen Tiere 
(Stichtag für die amtliche Erhebung gemäß § 18 Abs.1 Satz 
1 ThürTierGesG), bei Bienen die Anzahl der im Herbst des 
Vorjahres eingewinterten Bienenvölker maßgebend. 

 

(2) Der Tierhalter hat der Tierseuchenkasse entsprechend der 
Kategorien gemäß § 1 Abs. 1 unter Verwendung des amtli-
chen Erhebungsvordruckes (Meldebogen) spätestens 14 
Tage nach dem Stichtag seinen Namen sowie die Anschrift 
mitzuteilen und die Art und die Zahl sowie den Standort der 
bei ihm am Stichtag vorhandenen Tiere, bei Bienenvölkern 
die Anzahl der im Herbst 2023 eingewinterten Bienenvölker 
oder gegebenenfalls die Aufgabe der Tierhaltung (auch vo-
rübergehend) schriftlich oder im elektronischen Meldever-
fahren auf der Website der Thüringer Tierseuchenkasse zu 
melden. Für die Teilnahme am elektronischen Meldeverfah-
ren ist die Angabe und Authentifizierung einer E-Mail-
Adresse erforderlich. Für jede registrierpflichtige Tierhal-
tung mit entsprechender Registriernummer ist eine eigene 
schriftliche oder elektronische Meldung abzugeben. 

 

(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet 
oder werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen 
Tierart in einem Bestand neu aufgenommen, sind diese 
unverzüglich der Tierseuchenkasse schriftlich oder elektro-
nisch nachzumelden. Dies gilt auch, wenn sich bei einer 
gehaltenen Tierart nach dem Stichtag die Zahl der Tiere 
(mit Ausnahme der im Bestand nachgeborenen Tiere) um 
mehr als zehn v. H. oder um mehr als 20 Tiere, bei Geflü-
gel um mehr als 1.000 Tiere, erhöht. Für die nachzumelden-
den Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach § 1. 

 

(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn ein 
gemeldeter Tierbestand im Rahmen der Erbfolge oder 
Rechtsnachfolge insgesamt auf einen neuen Tierhalter 
übergeht und in denselben Stallungen weitergeführt wird. 
Für Tiere, die nur vorübergehend saisonal in Thüringen ge-
halten werden, kann auf schriftlichen Antrag des Tierhalters 
von einer Beitragsveranlagung abgesehen werden, wenn 
für diese Tiere der Tierhalter seiner Melde- und Beitrags-
verpflichtung zu einer anderen Tierseuchenkasse im Gel-
tungsbereich des Tiergesundheitsgesetzes für das Jahr 
2024 nachgekommen ist. Der Antragstellende hat die Vo-
raussetzungen für die Befreiung nachzuweisen. Die Melde-
verpflichtung für die Tiere nach Satz 2 gegenüber der Thü-
ringer Tierseuchenkasse bleibt davon unberührt. Im Fall ei-
ner Befreiung nach Satz 2 besteht für die betreffenden Tie-
re und deren Nachzucht grundsätzlich kein Anspruch auf 
Gewährung von Beihilfen der Thüringer Tierseuchenkasse. 
Im Einzelfall kann die Tierseuchenkasse hiervon eine Aus-
nahme zulassen. 

 

(5) Tierhalter, die bis zum 29. Februar 2024 keinen amtlichen  
Erhebungsvordruck zur Verfügung gestellt bekommen ha-
ben, sind verpflichtet, ihren meldepflichtigen Tierbestand 
bis zum 31. März 2024 der Tierseuchenkasse schriftlich 
oder elektronisch zu melden. 

 

(6) Hat ein Tierhalter der Tierseuchenkasse, die der Melde-
pflicht unterliegenden Tiere für das Beitragsjahr innerhalb 
der jeweils maßgeblichen Fristen nach den Absätzen 2, 3 
oder 5 nicht oder nicht vollständig gemeldet, kann die Tier-
seuchenkasse auf der Grundlage des § 35 ThürTierGesG 
die amtlich anderweitig ermittelten Daten zu diesen Tieren 
zum Zwecke der Beitragserhebung nutzen. 

 

(7) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten 
Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, Rinder, Schweine, Scha-
fe und des umgesetzten Geflügels bis zum 1. Februar 2024 
zu melden. Im Übrigen gelten die Absätze 2 und 3 entspre-
chend. Viehhändler im Sinne der Beitragssatzung sind na-
türliche oder juristische Personen, die 

 

  1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben 
  und 
 

  2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, 
  diese Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben. 
 

§ 3 
 

Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch die 

Tierseuchenkasse von den Tierhaltern erhoben. Die Beiträge 

nach § 2 Abs. 1 werden 30 Tage, die Beiträge nach § 2 Abs. 3, 
5 und 7 werden 14 Tage nach Bekanntgabe des Beitragsbe-
scheides in voller Höhe fällig. Sofern aus Nachmeldungen nach 

§ 2 Abs. 3 Beiträge resultieren, durch die der bereits entrichte-
te Mindestbeitrag nicht überschritten wird, wird kein gesonder-
ter Beitragsbescheid erstellt. Eine anteilige Rückerstattung von 
Beiträgen bei Minderung des Bestandes erfolgt nicht. 
 

§ 4 
 

(1) Für Tierhalter, die schuldhaft  
 

1. bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen 
Tierbestand nicht oder verspätet angeben, eine zu ge-
ringe Tierzahl angeben oder sonstige fehlerhafte Anga-
ben machen oder 

 

2. ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Bei-
träge nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen, 
entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der An-
spruch auf Entschädigung und Erstattung der Kosten 
nach § 16 Abs. 4 Satz 2 TierGesG. Entsprechendes gilt 
für die Leistungen der Tierseuchenkasse nach § 20 und 
§ 21 ThürTierGesG. § 18 Abs. 1 und 2 TierGesG bleibt 
unberührt. 

 

(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchen-
kasse kann erst erfolgen, wenn der Tierhalter die der Tier-
seuchenkasse im Zusammenhang mit der jährlichen amtli-
chen Erhebung nach § 18 Abs. 1 und 2 ThürTierGesG oder 
der Beitragserhebung nach § 17 Abs. 1 ThürTierGesG ge-
gebenenfalls aus Vorjahren geschuldeten rückständigen 
Beträge (Mahngebühren, Auslagen, Säumniszuschläge) 
beglichen hat. 

 

(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug 
auf Schadensfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, 
die vor der nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Melde-
frist oder vor dem nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum 
gestellt wurden, absehen, wenn der Melde- oder Beitrags-
pflicht im Veranlagungszeitraum noch entsprochen wird. 

 

§ 5 
 

Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten 
jeweils für alle Geschlechter. 
 

§ 6 
 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft. 
 
Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 
20. Oktober 2023 beschlossene Satzung der Thüringer Tier-
seuchenkasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbei-
trägen für das Jahr 2024 wurde in vorstehender Fassung mit 
Schreiben des Thüringer Ministeriums für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Familie vom 2. November 2023 ge-
mäß  § 8 Abs. 2 und § 12 Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 
ThürTierGesG genehmigt. 
 

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 
 

Jena, 7. November 2023 
 

Prof. Dr. Karsten Donat 
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse 
 
 
 

Das Standesamt informiert 
 

Standesamtliche Nachrichten 
 

(Die Veröffentlichung erfolgt auf Wunsch der 

Angehörigen bzw. der betreffenden Bürger) 
 

Geheiratet haben: 
 

01.12.2023 
Kathleen und Jens Stobbe geb. Richter 
Zeulenroda-Triebes 
 

15.12.2023 
Andreas und Yvonne Fuchs, geb. Gutschner 
Zeulenroda-Triebes 
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Verstorben sind: 
 

04.11.2023 
Maritta Götz, geb. Wolf 
Langenwetzendorf, 85 Jahre 
 

15.11.2023 
Marina Funk, geb. Buschendorf 
Delitzsch, 67 Jahre 
 

01.12.2023 
Wolfgang Lautenschläger 
Zeulenroda-Triebes, 83 Jahre 
 

02.12.2023 
Mathias Augustin 
Bad Schlema, 58 Jahre 
 

04.12.2023 
Rosemarie Lohse geb. Wieth 
Zeulenroda-Triebes, 83 Jahre 
 

04.12.2023 
Elfriede Zeitler, geb. Weber 
Zeulenroda-Triebes, 83 Jahre 
 

06.12.2023 
Lieselotte Klein, geb. Röser 
Zeulenroda-Triebes, 91 Jahre 
 

06.12.2023 
Regina Kraft, geb. Baumgärtel 
Zeulenroda-Triebes, 72 Jahre 
 

06.12.2023 
Rosemarie Behr, geb. Horn 
Zeulenroda-Triebes, 89 Jahre 
 

07.12.2023 
Gerda Breitkreutz, geb. Feistel 
Greiz, 91 Jahre 
 

09.12.2023 
Erika Plarre 
Zeulenroda-Triebes, 81 Jahre 
 

10.12.2023 
Gerold Oelsner 
Zeulenroda-Triebes, 88 Jahre 
 

10.12.2023 
Klaus Oertel 
Langenwetzendorf, 83 Jahre 
 

11.12.2023 
Ulrich Harihausen 
Zeulenroda-Triebes, 76 Jahre 
 

12.12.2023 
Dieter Rabe 
Zeulenroda-Triebes, 70 Jahre 
 

13.12.2023 
Annelies Thumser geb. Draws 
Pöllwitz, Zeulenroda-Triebes, 81 Jahre 
 

16.12.2023 
Jutta Benkert, geb. Horst 
Gera, 92 Jahre 
 

16.12.2023 
René Lenzner 
Langenwolschendorf, 62 Jahre 
 

16.12.2023 
Wolfgang Gattig 
Zeulenroda-Triebes, 72 Jahre 
 

17.12.2023 
Hans Jürgen Vogler 
Zeulenroda-Triebes, 83 Jahre 
 

19.12.2023 
Rudi Pohlers 
Zeulenroda-Triebes, 93 Jahre 

23.12.2023 
Michael Kröhn 
Zeulenroda-Triebes, 61 Jahre 
 

23.12.2023 
Helga Gruner, geb. Hanske 
Zeulenroda-Triebes, 83 Jahre 
 

24.12.2023 
Dieter Kammer 
Bernsgrün, Zeulenroda-Triebes, 77 Jahre 
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Traueranzeigen, Danksagungen, 
Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 

 
 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 

 

Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe 
ist am Freitag, 2.02.2024 
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Feuerwehrnachrichten 
 

 

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Vereins-
mitglied 
 

Renate Müller 
 

Wir werden sie als humorvollen und lebensfrohen Men-
schen stets in bester Erinnerung behalten. Unser aufrichti-
ges Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. 
 

Freiwillige Feuerwehr Triebes 
Feuerwehrverein Triebes e.V. 
 

 
 

 
 

Wir trauern um unseren ehemaligen Kameraden 
 

Kurt Tänzler 
 

geb. am 09.11.1935     gest. am 22.12.2023 
 

Als langjähriges aktives Mitglied unserer Wehr und unse-
res Feuerwehrvereins werden wir ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. Wir bedauern den Verlust zutiefst 
und sprechen den Angehörigen unser aufrichtiges Mitge-
fühl aus. 
 

Freiwillige Feuerwehr Mehla / Feuerwehrverein Mehla e.V. 
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Feuerwehrnachrichten der 
Stützpunktfeuerwehr Zeulenroda 

 

Einsatzgeschehen 
 

Die Gesamtübersicht der Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Zeulenroda-Triebes befindet sich im Internet unter: 
 

http://www.fwzt.de/einsaetze.html 
 

Einsätze und Informationen zur Stützpunktfeuerwehr Zeulen-
roda auch bei www.facebook.com unter „Stützpunktfeuerwehr 
Zeulenroda“. 
 

Statistik 
 

Im Zeitraum vom 1.11. bis 31.12.2023 absolvierte die Freiwilli-
ge Feuerwehr der Stadt Zeulenroda-Triebes folgende Einsätze: 
 

Gesamteinsätze:   24 
 

Hilfeleistungseinsätze: 22 
 

Brandeinsätze:     2 
 

Einsatzübungen:     0 
 

 
 

Vorankündigung dienstlicher Veranstaltungen 
der Jugendfeuerwehr Zeulenroda-Triebes 

 

Jugendfeuerwehr Zeulenroda  
30.01.2024, 16:45 - 18:15 Uhr - FwDV 800 
06.02.2024, 16:45 - 18:15 Uhr - Erste Hilfe 
20.02.2024, 16:45 - 18:15 Uhr - Grundsätze der 
            - Jugendfeuerwehr 
Treffpunkt: Meistersweg 
 

Jugendfeuerwehr Pöllwitz 
09.02.2024, 17:00 - 18:30 Uhr - Powermoon/Stromerzeuger 
23.02.2024, 17:00 - 18:30 Uhr - Fahrzeugkunde 
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Pöllwitz 
 

Jugendfeuerwehr Bernsgrün 
16.02.2024, 17:00 - 18:30 Uhr - Unfallverhütungsvorschriften 
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Bernsgrün 
 

Jugendfeuerwehr Stelzendorf 
31.01.2024, 17:00 - 18:30 Uhr - Sport & Spiel  
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Stelzendorf 
 

Jugendfeuerwehr Arnsgrün 
06.02.2024, 17:00 - 18:30 Uhr - Fahrzeug- und Gerätekunde 
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Arnsgrün 
 

Kontakt Stadtjugendwart: 
 

036628/48-240 oder c.komorowski@zeulenroda-triebes.de 
 

Christian Komorowski 
Stadtjugendfeuerwehrwart 
 
 

 
 

Bereitschaftsdienste 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

Notfalldienste 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 

zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0 3 6 5 / 8 3 8 9 3 9 - 1 0 0 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Die Apothekenbereitschaft entnehmen 
Sie bitte der aktuellen Tagespresse. 

 

http://www.fwzt.de/einsaetze.html
http://www.facebook.com/
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Kulturelles 
 

Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
Museumsleitung: Dr. Christian Sobeck, Tel. 036628-64135 

E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de; www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 

Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Städtisches Museum Zeulenroda - 
das Kleinod in der Aumaischen Straße 

 

Das Städtische Museum Zeulen-
roda befindet sich seit 1927 im 
ehemaligen Wohnhaus des 
Strumpfwarenverlegers und Kom-
merzienrates Ferdinand Schopper. 

Baustil und Inneneinrichtung des 1888 errichteten Gebäudes 
repräsentieren den Historismus. Der Grundstock für die Samm-
lung des Städtischen Museums wurde bereits 1903 vom dama-
ligen Oberbürgermeister Paul Lemcke gelegt. Die Daueraus-
stellung führt den Besucher durch die regionale Geschichte 
seit der Gründung des Ortes um 1150 und der Verleihung des 
Stadtrechtes 1438 bis in die Moderne. Vorgestellt werden die 
für die Stadt typischen Gewerke und Industrien. Bedeutendster 
Sammlungsbestand sind die von Zeulenrodaer Firmen herge-
stellten Möbel. Diese entstammen dem Zeitraum von um 1830 
bis etwa 1985 und repräsentieren ansprechende Beispiele der 
Wohnarchitektur von der Zeit des Biedermeier, des Historis-
mus, des Jugendstils bis in die Jahre der späten DDR vor. 
Gezeigt werden sowohl Einzelstücke als auch vollständig ein-
gerichtete Salons und ganze Zimmer. 
 

Alle einsteigen! - 140 Jahre Eisenbahnstrecke 
Mehlteuer-Zeulenroda-Weida 

 

Sonderausstellung bis 26. Februar 2024 
 

Am 15. November 2023 jährte sich die Eröffnung der Bahn-
strecke Mehlteuer-Zeulenroda-Weida zum 140. Male. Aus 
diesem Grund präsentiert 
eine Gruppe von Eisen-
bahnfreunden um Diet-
rich Hoffmann - selbst 
jahrzehntelange Eisen-
bahner - eine Sonder-
ausstellung zu diesem 
interessanten Kapitel 
regionaler Verkehrsge-
schichte. Im Rahmen 
dieser kleinen aber fei-
nen Ausstellung werden 
Exponate der Eisen-
bahngeschichte aus den 
Jahren des zweiten deut-
schen Kaiserreichs bis 
zur Zeit der ehemaligen 
DDR gezeigt. Zudem 
sind in der Exposition Modelle von Zeulenrodaer Bauwerken 
der Eisenbahngeschichte, wie etwa dem Unteren Bahnhof oder 
der Tscherlichbrücke, zu sehen. 
 

„Wenn Mutti Früh zur Arbeit geht.“ 
Kindekrippen und Kindergärten in der DDR 

 

Sonderausstellung bis 26. Februar 2024 
 

Erinnern Sie sich noch an Ihre Zeit im Kindergarten? Dann 
besuchen Sie das Städtische Museum Zeulenroda. Hier wer-
den im Rahmen der neuen Sonderausstellung die bekannten 
Krippenwagen mit sechs Kindern, Spielzimmer mit Erzieherin-
nen und Holzspielzeug der Hersteller Fröbel und Hussa, Pup-
pentheater und Plattenspieler mit Platten zur Musikerziehung 
präsentiert. In kleinen Szenerien werden zudem der Mittags-
schlaf im Kindergarten, Rodeltage im Winter oder die Badetage 
mit gemeinsamen Duschen im sommerlichen Garten nachemp-

funden. Die präsentierten Objekte stammen aus dem Bestand 
des DDR Spielzeugmuseums Greiz, den Ramona und Andreas 
Reißmann in 45 Jahren 
zusammentrugen. Doch 
neben all diesen nostal-
gischen Erinnerungen 
soll in der Ausstellung 
auch thematisiert werden, 
dass die staatlich geför-
derte Erziehungspraxis 
der DDR ein doppeltes 
Gesicht besaß. Zwar 
boten die Kindergärten 
jungen Eltern und ihren 
Kindern einen stabilen 
Rahmen der Erziehung. 
Gleichzeitig eröffneten 
die Kindergärten dem 
Staat aber eine Kontroll-
möglichkeit, die bis in die 
Familie hineinreichte und 
den Eltern die Erzie-
hungsverantwortung nahezu entzog. 
 

Der Freundeskreis Städtisches 
Museum Zeulenroda e. V. stellt sich vor 

 

Der Freundeskreis Städtisches Museum Zeulenroda e. V. 
unterstützt die Arbeit des Museums und hilft bei der Vermitt-
lung regionaler Geschichte und der Bewahrung des kulturellen 
Erbes der Stadt Zeulenroda-Triebes. Zu unseren Tätigkeiten 
zählt die finanzielle Unterstützung, z. B. bei der Restaurierung 
historischer Objekte. Zudem veröffentlicht der Verein das Ma-
gazin „Der Karpfenpfeifer“ zu Themen der Stadt- und Regio-
nalgeschichte. Der Freundeskreis veranstaltet aber auch Kon-
zerte, Lesungen und Vorträge. Letztlich gewährleisten wir die 
kulinarische Versorgung des Museums bei Events wie der 
Kulturnacht oder dem Zeulenrodaer Stadtfest. Der Freundes-
kreis Städtisches Museum Zeulenroda e. V. würde sich freuen, 
auch Sie als Mitglied begrüßen zu dürfen. 
 
 

Bibliotheksnachrichten im Januar 
 

Heute möchten wir zunächst einmal DANKE sagen bei den 
vielen Einwohnern 
von Zeulenroda-
Triebes, die sich an 
der Aktion unseres 
Fördervereins „Kau-
fen Sie Ihrer Biblio-
thek ein Buch“ betei-
ligt haben. 52 Kin-
derbücher und Ro-
mane im Wert von 
570 Euro konnten 
dadurch in unseren 
Bestand übernommen werden. Die große Resonanz auf unse-
re jährliche Aktion zeigt, dass den Zeulenrodaern ihre Biblio-
thek wichtig ist! 
 

Lese-Eule Fritzi lädt zur nächsten Vorlesestunde 
 

für 3 - 6 Jährige ein: 

Mittwoch, 31.01., 16:00 Uhr 
 

Fritzi baut das Ka-
mishibai-Theater auf und 
erzählt euch die Ge-
schichte „Es klopft bei 
Wanja in der Nacht“. Im 
Anschluss können El-
tern/Großeltern gemein-
sam mit den Kindern in 
der Bibliothek stöbern 
und auch Medien auslei-
hen. Das Angebot ist 
kostenlos! Eine Voran-
meldung ist erwünscht. 
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Haben Sie schon einmal probiert, 
ob eMedien für Sie in Frage kommen? 

 

Digital lesen hat Vorteile: viele Bücher ganz handlich immer 
dabei, lesen im Dunkeln, automatische Rückgabe der Medien, 
keine Säumnisgebühren, umweltfreundlich…. Die Onleihe über 
das ThueBIBNet bietet Ihnen rund um die Uhr Zugriff auf über 
86.000 eMedien für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.  
Das Angebot steht allen angemeldeten Bibliothekskunden 
völlig kostenlos zur Verfügung! Weitere Informationen erhal-
ten Sie in unserer Bibliothek oder unter dem Link: 
https://www.onleihe.de/thuebibnet 
 

Öffnungszeiten: 
 

Stadtbibliothek Zeulenroda, Markt 8 
 

Montag, 15:00 - 18:00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag 10:00 - 12:30 und 13:30 - 18:00 Uhr 
 

jeden 1. Samstag im Monat 9:00 - 12:00 Uhr 
(nächster geöffneter Samstag 03.02.2024) 
 

Die Zweigstelle in Triebes (Schäferstr. 2) ist immer montags 
von 14:30 - 17:30 Uhr geöffnet. 
 

Hier erreichen Sie uns bei Fragen oder Problemen: 
Telefon 036628/48214 (Ausleihe) 036628/48412 (Büro) 
mail: bibliothek@zeulenroda-triebes.de 
 
 

Neues aus 

Kindereinrichtungen und Schulen 
 

Neues aus der Integrativ 
Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 

 

Die integrative Kita „Sonnenschein“ wünscht allen ein gesun-
des neues Jahr 2024 und blickt noch mal zurück in die Ad-
ventszeit im letzten Jahr. 
 

Alle Jahre wieder….. Im verschneiten Garten der Kita fand in 
der Woche vor dem 1. Advent der alljährliche Weihnachtsmarkt 
statt. Mit fröhlichen 
Weihnachtsliedern 
stimmten sich alle Kin-
der, Erzieher/innen und 
Familien auf die begin-
nende Adventszeit ein. 
Wundervoll geschmückte 
und beleuchtete Buden 
luden zum Naschen, 
Schlemmen, Losen und 
Staunen ein. Sogar der 
Weihnachtsmann schau-
te vorbei und begrüßte 
alle kleinen und großen 
Gäste. Der Chor und die 
Musikgruppe des Fried-
rich-Schiller-Gymnasi-
ums, unter der Leitung 
von Fr. Funke, erfreuten die Besucher mit weihnachtlichen Wei-
sen. Ein Mitarbeiter des hiesigen Tiergeheges drehte mit einem 

Esel seine Runden durch das zauberhaft verschneite Gelände 
unserer Kita und sorgte für Begeisterung. Viele Kinder nutzten 
die Möglichkeit zum Streicheln und Reiten. Unser Team möch-
te sich hiermit recht herzlich bei allen Eltern, Helfern und 
Sponsoren für die großzügige Unterstützung bedanken. 
 
 

2. Nikolaus-Lichter-Lauf der Staatlichen 
Regelschule „Georg Kresse“ Triebes 

 

Eis, Schnee, Matsch und sogar Regen begleiteten den 2. Niko-
laus-Lichter-Lauf am 06.12.2023 in Triebes. Doch davon ließen 
sich unsere Schüler nicht beeindrucken und absolvierten inner-
halb von 30 Minuten 1412 Runden auf dem Sportplatz der Re-
gelschule. Bereits Anfang November begannen die Vorbereitung 

für dieses Event. Die Schüler teilten sich in Kleingruppen von 
bis zu 4 Personen und suchten sich einen Sponsor für den Lauf. 

Erstmals nahmen auch Schüler der 4. Klassen der Grundschu-
le, der Hausmeister Herr Schmidt und Frau Küchler, Lehrerin an 

der Regelschule, aktiv als Läufer am Event teil. Um 16.15 Uhr 
eröffneten die Fanfarenfreunde Zeulenroda-Triebes e.V. mit 
einer Instrumentalaufführung das Event. Die Schüler der 10. 
Klasse erleuchteten den gesamten Sportplatz mit über 100 
Kerzen. Die weihnachtliche Musik zu den winterlichen Tempe-
raturen und die vorzügliche Verpflegung durch die Eltern der 
Klasse 8b motivierten die Schüler zusätzlich. Ganz im Sinne 
von Nikolaus von Myra wird der Erlös dieser Veranstaltung von 
über 3900,00€ dem Förderverein der Regelschule und dem 
Kinderhospiz Mitteldeutschland Tambach-Dietharz zugutekom-
men. Die Schüler*innen werden in den kommenden Wochen 
über die Verwendung der Spenden abstimmen. Wir bedanken 
uns bei allen aktiven Sportlern, dem Verpflegungsteam und den 

Organisatoren, die den 2. Nikolaus-Lichter-Lauf zu einem groß-
artigen Erlebnis unserer Schule geprägt haben. Ein besonde-
res Dankeschön geht an alle unten aufgeführten Sponsoren, 
die die Kinder und Jugendlichen unterstützt haben und ihnen 
die Möglichkeit gaben, ihre Lernumgebung mitzugestalten. 
 
 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Sponsoren des 2. Nikolaus-Lichter-Laufs: 

Unternehmen: Autohaus Kürschner GmbH, Schmidt Bau Trie-
bes GmbH, PAFAHG Mischfutter GmbH, Reinex Hochdruck-
technik GmbH, R&R-Beth GmbH, Autohaus H. Walther GmbH, 
Haar Schneiderei, Bauerfeind AG, STRAB Ingenieurholzbau 
Hermsdorf GmbH, FLEXIble Versicherungen, Stahl- und Me-
tallbau M. Wimmer GmbH & Co. KG, REHAU Industries SE & 
Co. KG, Mike Groß, S&H Maler GmbH, Haarwerk, Laʼ Musica, 
Tief- und Straßenbau GmbH Weida, Zimmerei Riesner, Blitz-
schutz Wedel, Steffen Kirchner Maler GmbH, PhysioLounge, 
Bauunternehmen Michael Eschrich GmbH, Freund Saugbag-
gerdienst, Goldener Löwe, Meine Blume, TRIMA GmbH, 
Tazelo Triptis 
Privatpersonen: Mudjunkys Offroad, Axel Wagner, Heiko 
Drechsler, Antje-Susan Kannenberg, Alexandra Jantsch, Elvira 
Michel, Undine Schröder, Max Kielmann, P. Magner, Tristan 
Zschäck, Katja Friedrich, Mandy Fuchs, René Weiser, Frau 
Peter, Christian Dietz, Bianca Tamme, Karoline Reichmann, 
Lucys Tante, Mandy Frank, Julia Daßler, Elke Schacht, Jens 
Walther, Nadine Wirth, Sven Griechwitz, Michael Schmidt, Anja 
Küchler, Fam. Zschäck 
 
 

Schullandheim Zeulenroda 
 

Winterferienangebote 
 

Familien-Wintererlebnistage 
Das Schullandheim Zeulenroda lädt 
Familien mit kleinem Geldbeutel vom 
12.02. - 16.02.2024 zu einer Woche 
Urlaub ein. Unser Angebot umfasst 4 
Übernachtungen inkl. Kurtaxe, Vollpen-
sion, 2 pädagogische Angebote Seife 
gießen & Kerzen drehen, Falkner sowie 
1 Grillmittagessen am Lagerfeuer mit 
Kinderpunsch & Glühwein. Zahlreiche kostenfreie Ausflugs-
möglichkeiten in der Region wie der Moorerlebnispfad Pöllwit-
zer Wald, das Tiergehege Zeulenroda, Wanderung zum Aus-
sichtsturm Langenwolschendorf oder Rodeln bei Winterwetter 
runden das Familienferienerlebnis ab. Weitere Ausflüge zum 
Beispiel ins Museum Zeulenroda, die Eishalle Greiz, die Dra-
chenhöhle Syrau oder ins Kino Plauen sind ebenfalls möglich, 
diese sind jedoch nicht im Preis enthalten. 
Kosten: 699€ für eine 4-köpfige Familie, 359€ für 1 Erw. mit 1 
Kind. 
 

Seife gießen 
Dienstag- oder Donnerstagnachmittag jeweils von 13-14 Uhr 
oder von 14-15 Uhr könnt ihr mit euren Eltern/Großeltern Sei-
fen gießen. Dabei habt ihr die Wahl zwischen unterschiedlichs-
ten Motiven, Farben und Düften. Kosten: 5€ 1 Seife, 9€ 2 Sei-
fen, 12€ 3 Seifen 
 

Eine Anmeldung unter 036628/83552 oder per Mail an schul-
landheim@diakonie-greiz.de ist erforderlich! 
 

Wir freuen uns auf euch! 



  21   

Vereine und Verbände 

informieren 
 

DRK-Landesverband Thüringen 
 

"Keine Macht dem Herzkasper!" DRK-Aktion 
für den Landkreis Greiz im Jahr 2024 

 

„Das Jahr 2024 soll herzsicherer im Landkreis Greiz werden.“, 
so der Präsident des DRK Kreisverbandes Landkreis Greiz e. 
V. Dr. Ulli Schäfer, der diese DRK-Aktion für das neue Jahr 
ausgerufen hat. Mit geschätzten 100.000 Fällen jährlich stellt 
der plötzliche Herztod in Deutschland die häufigste Todesursa-
che außerhalb von Krankenhäusern dar. Mit einer guten Herz-
Lungen-Wiederbelebung und dem sofortigen Einsatz eines 
Defibrillators (AED) können bis zu 75 Prozent der Betroffenen 
überleben. Das Ziel ist es, Unternehmen, öffentliche Einrich-
tungen und Vereine im Landkreis Greiz herzsicher zu machen. 
"Keine Macht dem Herzkasper" ist eine gemeinsame Aktion 
der DRK-Landesverbände Thüringen, Brandenburg und Berlin. 
Das Deutsche Rote Kreuz empfiehlt den Einsatz eines Defibril-
lators innerhalb der ersten 3 Minuten eines Herznotfalls. Ein 
späterer Einsatz führt kaum noch zu einer Überlebenschance. 
Wird im Rahmen der DRK-Aktion "Keine Macht dem Herzkas-
per" ein AED erworben, wird der DRK-Kreisverband innerhalb 
des Landkreises Greiz das Notfalltraining sowie die AED-
Einweisung kostenfrei übernehmen. Mit allen drei Herz-
Selbsthilfegruppen des Landkreises Greiz gab es bereits den 
Auftakt für diese Aktion, dass wir uns gemeinsam für dieses 
Herz-Thema mit Herz einsetzen. Weitere Informationen und 
Bestellmöglichkeiten unter: www.drk-zeulenroda.de oder Tel. 
03661 671116. Bild © Conny Winkler 
 

 
 

Präsentation eines AED mit dem DRK-Präsidenten Dr. Ulli Schäfer, 
dem Erste-Hilfe-Ausbilder Thomas Steinbach und den drei Vorsitzen-

den der Herz-Selbsthilfegruppen Matthias Schreiber SHG Zeulenroda-
Triebes, Holger Schnelle SHG Weida und Karola Oertel SHG Greiz. 
Bild von Conny Winkler. 

 
 

Der langjährige Triebeser Allgemeinmediziner 
Anton Pohlmann erhielt die höchste DRK-Würdigung 

im Landkreis Greiz: Er ist nun Ehrenpräsident 
 

Anton Pohlmann ist seit nunmehr 67 Jahren Mitglied im Deut-
schen Roten Kreuz. Seine DRK-Laufbahn begann bereits in 
der DDR mit 13 Jahren als Junger Sanitäter. Als Anton Pohl-
mann nach dem Abschluss seines Studiums seine Tätigkeit als 
junger Arzt in Hohenleuben begann, war das DRK im Kreis 
Zeulenroda in einem schwierigen Zustand. Sein Elan und seine 
Begeisterung für den Rotkreuzgedanken, welche in seiner Zeit 
als Junger Sanitäter entstanden waren, ließen ihn das Ziel ins 
Auge fassen, dass DRK im damaligen Kreis Zeulenroda wie-
deraufzubauen und zu aktivieren. Ab 1974 war er Vorsitzender 
des DRK-Kreiskomitees der DDR und widmete sich bis Mitte 
der 80er Jahre den Aufgaben des Deutschen Roten Kreuzes in 
der Region. 1992 hat Anton Pohlmann im Vorstand die Funkti-
on des Kreisverbandsarztes übernommen und diese bis Sep-
tember 2007 ausgeübt und war seitdem DRK-Kreisvor-
sitzender bzw. Präsident. Während seiner Zeit wurden unter 
seiner Mitwirkung einige neue Aufgabenfelder aufgebaut, wie 
z. B. der Fahrdienst, die Wohngemeinschaft für Menschen mit 

Demenz sowie die lntensivpflege in Zeulenroda-Triebes. Auf 
der DRK-Kreisversammlung im Frühjahr 2023 hat er die eh-
renamtliche Funktion als Präsident niedergelegt und den Staf-
felstab an den langjährigen Vizepräsidenten Dr. Ulli Schäfer 
übergeben. Für seine enormen Verdienste für den DRK-
Verband dankte ihm Kreispräsident Dr. Ulli Schäfer und über-
reichte ihm die höchste DRK-Auszeichnung überhaupt, die 
Ernennungsurkunde zum ersten Ehrenpräsidenten des DRK-
Kreisverbandes Landkreis-Greiz. Der Präsident des DRK-
Landesverbandes Thüringen, Gerhard Schneider, dankte An-
ton Pohlmann im Namen des gesamten DRK-
Landesverbandes Thüringen herzlich für sein Wirken für das 
Deutsche Rote Kreuz in Thüringen und würdigte sein erfolgrei-
ches ehrenamtliches Engagement mit der Verdienstmedaille 
des DRK-Landesverbandes. Die langjährige Wegbegleiterin 
und Landrätin Martina Schweinsburg verwies auch auf die 
pragmatische Art und Weise in der Wendezeit und dass sie mit 
Anton Pohlmann immer einen zuverlässigen Partner im Land-
kreis Greiz hatte. Der Ehrenpräsident Anton Pohlmann dankte 
allen DRK-Kameraden, seiner Familie und langjährigen Unter-
stützern für diese höchste Würdigung. „Als erster Ehrenpräsi-
dent wird Anton Pohlmann zu den Kreisversammlungen und 
wichtigen Kreisveranstaltungen gern mit eingeladen und das 
Rote Kreuz wird auch in Zukunft auf seine langjährigen Erfah-
rungen und seinen Rat bauen“, so abschließend der DRK-
Präsident Dr. Ulli Schäfer.  
 
 

Glühweinfest des Feuerwehr- 
Verein Pöllwitz zum 2. Advent 

 

Traditionell zum 2. Advent hatte der Feuerwehr Verein Pöllwitz 
zum Glühweinfest eingeladen. Der leckere Duft von Mutzbra-
ten und anderen Leckereien vom Grill, Glühwein und Kinder-
punsch lockte viele Besucher an. Außerdem konnten bei weih-
nachtlicher Live-Musik selbstgebackene Plätzchen von der 
Jugendfeuerwehr sowie gebrannte Mandeln und Schokofrüch-
te vom Kindersport vernascht werden. Gegen 16 Uhr bekamen 
wir hohen Besuch vom Weihnachtsmann, der alle Kinderaugen 
zum Leuchten brachte und eine Kleinigkeit dabei hatte. Aber 
auch seine fleißigen Wichtel haben sich große Mühe gemacht 
und für Groß und Klein Überraschungen mitgebracht. Wir be-
danken uns bei allen Gästen, fleißigen Helfern und Helferin-
nen, welche zum Gelingen des Glühweinfestes beigetragen 
haben. 
 

 
 
 

Kegeldamen des SV Pöllwitz setzen 
Europaweite Mückenstiche auch 2024 

 

Die Kegeldamen des SV Pöllwitz beenden das Jahr 2023, wie 
man es begann, und das war mehr als erfolgreich. Mit Anna 
Müller bei den Damen und dem Team bei den Mannschaften 
befand sich der SV Pöllwitz wieder auf den Stimmzetteln bei 
der Wahl der Thüringer Sportler des Jahres 2023. Über Jahre 
steht ein SV Pöllwitz für Erfolg und der fällt nicht aus heiterem 
Himmel. Die Kegeldamen sind auch beim Feiern der zahlrei-
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chen Erfolge Spitze und das sei ihnen gegönnt. Im bisherigen 
Saisonverlauf ist man erneut in der Erfolgsspur und das auch 
wieder auf europäischen Kegelbahnen. Als erstes Team konn-
te man den Europapokal im bosnischen Brcko verteidigen und 
sich damit erneut für die Championsleague  qualifizieren. Dort 
traf man auf Proteus Postojna aus Slowenien, gewann beide 
Spiele und Ende Januar/Mitte Februar kämpft man gegen Istra 
Porec aus Kroatien um das erneute Final Four in der Königs-
klasse. Nebenbei tanzt man mit Platz 2 in der Bundesliga und 
dem DKBC Pokal auf 3 Hochzeiten. Trotz der Erfolge der Ver-
gangenheit erlebt man ein hungriges Team, welches noch auf 
weitere Sponsoren angewiesen ist. Dafür wird man mit unver-
gesslichen Leistungen belohnt.. Auch 2024 wird ein erfolgrei-
ches Jahr des SV Pöllwitz und dafür sorgen erfolgreiche Kegle-
rinnen ohne jegliche Starallüren. Darauf ein "Gut Holz". 
 

 
 
 

Weihnachtsfeier der TTF Arnsgrün 
 

Am 25. November 2023 fand die Weihnachtsfeier der Tisch-
tennisfreunde Arnsgrün e.V. wie gewohnt im Arnsgrüner Saal 
statt. Erstmalig gab es eine gemeinsame Feier der Kinder bzw. 
Jugendabteilung  und den Spielerinnen und Spielern aus dem 
Erwachsenspielbetrieb. Geladen dazu waren auch die Partner 
und Eltern der Vereinsmitglieder. Inmitten von 70 Spielern, 
Angehörigen und Kindern erlebten wir eine festliche Atmosphä-
re, die trotz des stetigen Wachstums der Tischtennisfreunde 
Arnsgrün von Verbundenheit und herzlicher Stimmung geprägt 
war. Ein Programmpunkt des Abends war  eine Diashow, die 
die letzten 30 Jahre unseres Vereinslebens Revue passieren 
ließ. Gemeinsam konnten wir lachen, staunen und uns an viele 
Momente erinnern, die uns zu dem gemacht haben, was wir 
heute sind. Ein weiteres Highlight war das von Lena organisier-
te Quiz, bei dem jede Mannschaft ein Team bildete und ihr 
Wissen bei Schätzfragen rund um den Verein und den Tisch-
tennissport unter Beweis stellen konnte. Der Verein, der  mitt-
lerweile über 50 aktive Mitglieder zählt und 7 Mannschaften 
beheimatet, wurde an diesem Abend eindrucksvoll vorgestellt. 
Wir erfuhren nicht nur, wie viele Punktspiele in der Saison 
bestritten wurden, sondern bekamen auch einen Einblick in 
das kulturelle und sportliche Vereinsleben. 
 

Auch lernten einige Mitglieder und Angehörige unseren florie-
renden Kindersport kennen. Hier können 2-4-Jährige aus der 
Region sich wöchentlich austoben und eine gute Grundlage für 
spätere Sportarten schaffen. 
 

Der Abend klang musikalisch und unterhaltsam aus, bei dem 
die gute Stimmung und das harmonische Miteinander im Vor-
dergrund standen. Ein besonderer Dank gilt unseren langjähri-
gen Sponsoren der Werkstatt Matthias Feustel, der Zahnarzt-
praxis Liebetrau, der Agrargenossenschaft Bernsgrün/Arns-
grün, für die Unterstützung in Form von gesponserten Spanfer-
keln, sowie an Bernd (Gasthof Müller in Arnsgrün) für die Zu-
bereitung des Abendessens. Ein weiterer Dank geht an Uli 
Panke für die Organisation des großen Weihnachtsbaumes, 
der nicht nur unseren Saal schmückte, sondern auch zu Weih-
nachten in der Kirche Arnsgrün seinen festlichen Platz finden 
wird. Außerdem ein Dankeschön an Maik, durch den die Span-
ferkel zur Fleischerei und lecker zubereitet auf unser Büffet 
kamen. 

Wir bedanken uns bei den vielen Mitgliedern, die beim Auf- 
und Abbau geholfen haben und so schon im Vorfeld für eine 
weihnachtliche und fröhliche Stimmung sorgten. 
 

 
 
 

Arnsgrüner Mädels spielen Thüringenliga 
 

Um den Damen-Spielbetrieb im Thüringer Tischtennis etablie-
ren zu können, gelang es dem Thüringer Tischtennis Verband 
(TTTV ) bereits in der Saison 2019/2020 die Wiedereinführung 
einer Damenliga. Bis zu diesem Zeitpunkt war es weiblichen 
Spielern in Thüringen nur überregional möglich, in einer reinen 
Damenliga zu spielen. Spielerinnen der Kreis-, Bezirks- und 
Landesklassen konnten ihre Punktspiele ausschließlich in den 
Herren- beziehungsweise Jungen-Ligen bestreiten. Bereits bei 
diesem Pilotprojekt waren die Arnsgrüner Lena Frotscher mit 
damaligen Jugendspielern Emma Feustel und Lucy Frotscher 
(ehem. Schrinner) vertreten und konnten sich in der Verbands-
liga unter Beweis stellen. Nun führt der TTTV in der Saison 
2023/2024 einen Spielbetrieb für Mädchen in den Altersklas-
sen U19 und U15 ein. Während in der Altersklasse U19 insge-
samt 5 Mannschaften aus Süd- und Ostthüringen gemeldet 
sind, werden bei den U15 insgesamt 10 Mannschaften aus 
Süd-, Ost- und Nordthüringen antreten. Auch bei diesem Pro-
jekt sind die Tischtennisfreunde Arnsgrün mit ihren 2 Jugend-
spielerinnen Jill Neumann und Annemarie Kunze (Dritte und 
Vierte von rechts) in der Altersklasse U19 ein Teil davon. Als 
Tischtennisverein mit den meisten weiblichen Mitgliedern im 
Landkreis Greiz sind wir besonders stolz auf diese Teilnahme. 
Ausgetragen wurde die Hinrunde der Thüringenliga U19 am 
Samstag, den 02.12.2023, in Form eines 2er-Mannschafts-
Cups (Corbillon-Cup-System). Nach krankheitsbedingter Ab-
sage einer Mannschaft reisten drei Teams aus Saalfeld, Unter-
koskau und Frauenprießnitz  nach Arnsgrün. Die TTF waren 
Austräger dieser ersten Spielrunde. Anfangs war die Stimmung 
in dieser für alle neuen Situation etwas verhalten. Doch schon 
nach den ersten gespielten Bällen waren Spieler und Trainer in 
ihrem Element. Es wurde ein hochklassiges Tischtennis mit 
spannenden Spielen geboten. Unsere Mädels Neumann und 
Kunze konnten ihren Trainingsfleiß der letzten Monate unter 
Beweis stellen und sowohl im Einzel als auch im Doppel ihre 
Fortschritte zeigen. Platzierungen am Ende des Spieltages: 
1.SV Frauenprießnitz, 2. ESV Lok Saalfeld, 3. TTF Arnsgrün, 
4. SV 1880 Unterpörlitz 5. SV 1925 Münchenbernsdorf (nicht 
angetreten). 
 

Die Rückrundenspiele sind in gleicher Form im Februar 2024 
geplant. 
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Kirchennachrichten 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Zeulenroda 
 

Pfarramt, Kirchstraße 17, 07937 Zeulenroda-Triebes 
 

mit den angeschlossenen Kirchgemeinden Langenwol-
schendorf, Kleinwolschendorf, Leitlitz, Weckersdorf 
und Merkendorf, Piesigitz, Stelzendorf, Zadelsdorf 

 

Dreieinigkeitskirche 
So., 04.02., 15:30 Uhr  - Abschlussgottesdienst 
       Gospel Workshop 
 

Gemeindesaal, Kirchstraße 17 
So., 28.01., 10:00 Uhr  - Gottesdienst  
 

So., 11.02., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

So., 18.02., 10:00 Uhr  - Gottesdienst mit Abendmahl 
 

So., 25.02., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

Gemeindehaus, Ernst-Thälmann-Allee 25: 
Sa., 10.02., 09:00 Uhr bis 12.00 Uhr - Kinderkirche 
 

Kirche Kleinwolschendorf 
So., 04.02., 09:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

Kirche Langenwolschendorf 
So., 18.02., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

Kirche Leitlitz 
So., 04.02., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

Kirche Weckersdorf 
So., 18.02., 09:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

Kirche Merkendorf 
So., 11.02., 09:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

Kirche Piesigitz 
So., 11.02, 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

Kirche Stelzendorf 
So., 28.01., 09:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

Kirche Zadelsdorf 
So., 28.01., 10:00 Uhr  - Gottesdienst 
 

Seniorenpark „Am Birkenwäldchen“, Pausaer Straße 80 
Mo., 5. und 19.02., jeweils 10:00 Uhr - Gottesdienst 
 

Seniorenzentrum „Zum Stausee“, Stadtbachring 29 
Mo., 29.01., 12. und 26.02., jeweils 10:00 Uhr - Gottesdienst 
 

Bitte beachten Sie die örtlichen Aushänge, 
die Mitteilungen in der Tagespresse und auf 

der Homepage der Kirchgemeinde Zeulenroda: 
www.dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 

 

www.dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

Pfarrbüro mit Anrufbeantworter: 036628 82262 
e-Mail: pfarramt@dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Fr. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
     Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
 

Telefonnummern der Pfarrer 

Pfarrer Michael Behr Tel. 036628/82023 
Pfarrer Ingolf Herbst Tel. 036628/64076 
Kantorat, Kirchstraße 17 

Kantor Stefan Raddatz Tel.: 036628/64077 
e-Mail: kantoratzeulenroda@t-online.de 
 

Evangelischer Kindergarten „Unterm Regenbogen“, Rötlein 9 
Frau Antje Goßerau  Tel. 036628/63310 
e-Mail: kindergarten-zr@dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

Evang. Kindergarten „Unterm Regenbogen“, Weißendorf Nr. 64 

Frau Stephanie Schröder Tel. 036622/51698 
e-Mail: kindergarten-wd@dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

Bleiben Sie behütet und vor allem gesund! 
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Göhren-Döhlen 
 

Zeulenrodaer Str. 3, Tel./Fax 036622/51325 
 

Bitte achten Sie auf die Aushänge. 
 

Sie sind herzlich eingeladen zu den Gottesdiensten am 
 

28.01., 10:00 Uhr  - regionale Predigtreihe „Alles geschehe….  
        Verbundenheit.“ im Bibelsaal Hohenleuben 
        Mit der regionalen Band „Brigade Sämann“ 

14.02. 14:00 Uhr  - in der Kirche Staitz 
 

11.02.  09:00 Uhr  - im DGH Dörtendorf  
 

25.02., 10:00 Uhr  -regionale Predigtreihe „Alles geschehe….  
        Hoffnung.“ Kirche Tschirma, 
        mit der regionalen Band „Brigade Sämann“ 
        und Präd. S. Scheffel Achtelstädter  
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Triebes 
 

Zeulenrodaer Str. 3, Tel/Fax 036622/51325 
 

Infos im Pfarramt oder unter www.kirche-triebes.de 
 

Gottesdienste in der Kirche 
 

Bitte achten Sie auf die Aushänge www.kirche-triebes.de 
 

28.01., 10:00 Uhr  - regionale Predigtreihe „Alles geschehe….  
        Verbundenheit.“ im Bibelsaal Hohenleuben 
        Mit der regionalen Band „Brigade Sämann“ 
        und Pfr. K. Weber 
 

04.02., 15:30 Uhr  - Gospelgottesdienst in der Dreieinigkeits- 
        kirche Zeulenroda - siehe unten 
 

11.02., 10:30 Uhr  - mit Taufe in der Kirche 
 

14.02., 19:00 Uhr  - Segnungsandacht zum Aschermittwoch 
        im Bibelsaal Hohenleuben 
 

18.02., 10:30 Uhr  - im Gemeindesaal mit Abendmahl 
        und Pfr. K. Weber 
 

25.02., 10:00 Uhr  -regionale Predigtreihe „Alles geschehe….  
        Hoffnung.“ Kirche Tschirma, 
        mit der regionalen Band „Brigade Sämann“ 
        und Präd. S. Scheffel Achtelstädter  
 

Besondere Veranstaltungen 
 

30.01., 6. u. 20.02., 14:30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindesaal 
 

22.02., 19:30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindesaal 
 

24.02., 09:00 - 12:00 Uhr Konfisamstag in Triebes 
 

Gospelworkshop in Zeulenroda 
 

Vom 2.02. - 4.02. findet ein Gospelworkshop in der Reiman-
Grundshule in Zeulenroda, Heinrich Heine Str. 39, statt. Der 
Gospelchor Living Tones lädt alle, die Freude an der 
Gospelmusik haben, ganz herzlich dazu ein. Wir beginen am 
Freitag um 18:00 Uhr mit den Proben und am Sonntag um 
15:30 Uhr findet ein Gospelgottesdienst statt mit dem 
Workshopchor. Alle Infos und die Anmeldung finden Sie unter 
www.gospel-livingtones.de. Die Kosten für den Workshop sind 
35 €. 
 

Bibliologabend in Berga 
 

Bibliolog ist ein Weg, gemeinsam eine biblische Geschichte zu 
entdecken. Die Teilnehmenden versetzen sich dabei in die 
biblischen Gestalten hinein. In diesen Rollen füllen sie die 
„Zwischenräume"  der Texte mit ihren Erfahrungen und ihrer 
Phantasie. Sie gewinnen dadurch einen lebendigen Zugang 
zum Text und entdecken die Bedeutung der Bibel für ihr Leben 
heute. 9.02. um 19:30 Uhr im Gemeindesaal in Berga/Elster 
 

Glauben leben im Alltag – „Beziehungsweise“ 
 

Immer dienstags 19:00 - 20:00 und 20:00 - 21:00 Uhr (2 
Gruppen) vom 20.02. bis 26.03. finden die ökumenischen 
Alltagsexerzitien im Gemeindesaal statt. Gestalten Sie die 
Passionszeit ganz bewusst und gönnen Sie sich Zeit für sich 
und mit Gott! Die Teilnehmenden nehmen sich täglich Zeit für 
Gebet und Betrachtung. Einmal in der Woche treffen sie sich 
zum Austausch über ihre Erfahrungen. Wenn Sie Interesse 
haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt an: Tel: 03662251325 
oder pfarramt@kirche-triebes.de. 
 

Für weitere Informationen www.kirche-triebes.de 
 
 

Evang.-Luth. Kirchspiel Auma 
 

28.01., 09:00 Uhr -  Gottesdienst in Förthen 
   10:10 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl in Krölpa 
 

04.02., 14:00 Uhr - Gottesdienst in Braunsdorf 

http://www.gospel-livingtones.de/
mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
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11.02., 14:00 Uhr - Gottesdienst in Wenigenauma 
 

14.02., 18:00 Uhr - Gottesdienst in Muntscha 
 

18.02.    - Gottesdienst Zeulenroda und Umgebung 
 

25.02., 09:00 Uhr - Gottesdienst in Krölpa 
   10:10 Uhr - Gottesdienst in Förthen 
 

01.03., 19:00 Uhr - Gottesdienst in Wenigenauma 
 
 

Evang.-Freikirchliche Gemeinde Triebes 
 

Krahnweg 2a 
 

Wir laden Sie herzlich ein: 
 

  - sonntags, 10:00 Uhr - Gottesdienst 
 

  - 26.01., 16:15 - ca. 17:30 Uhr - Kindertreff für 4 - 10-jährige 
 

  - 29.01., 16:30 Uhr - Trauercafe 
 

  - Einmal im Monat findet mittwochs 16:30 Uhr Frauenstun-
de statt. Der Termin kann bei Veronika Rudert erfragt wer-
den. Tel.: 036622 72642 

 

Unsere Hauskreise treffen sich: 
 

• 2 x im Monat wochentags, 19:15 Uhr 
 im Gemeindehaus oder bei verschiedenen Leuten 

Info: Sigmar und Daniela Scheibe, Tel.: 036622 / 83999 
 

  • montags, 14-täglich, 16:30 Uhr Hauskreis mit Christa; 
 Info: Christa Buck, Tel.: 036623 / 320146 
 

  • dienstags, 16:30 Uhr im Gemeindehaus oder 
 bei verschiedenen Leuten  
 Info: Berthold und Veronika Rudert, Tel.: 036622 / 72642 
 

Wir freuen uns über Gäste. Änderungen vorbehalten. 
 

Ansprechpartner: 
 

Christina Kuhn: Tel.: 036622 – 79228 
Jens Albert: Tel.: 01703000554 

Sigmar Scheibe : Tel.: 036622-83999 
Beate Wunderlich: Tel.: 036622-71459 
e-Mail: info@efg-triebes.de / Internet: www.efg-triebes.de 

 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeinde Triebes, Friedenskirche Südstraße 3 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Januar/Februar 2024 
 

Sonntag, 28.01.2024 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 04.02.24 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf (Christoph Eckhardt) 
 

Sonntag, 11.02.24 
09:00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 18.02.24 
10.00 Uhr  Bezirksgottesdienst mit den Einzusegnenden 
    in Triebes (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 25.02.24 
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kinderbetreu- 
    ung in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Wesley- Scouts: 
Samstag, 27.01. und 24.02, 14:00 bis 17:00 Uhr in Walters-
dorf 
 

Senioren: 
Mittwoch, 7.02.24, 14:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Posaunenchorübung: 
Montag, 29.01.24., 17:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Montag, 12.02.24, 17:00 Uhr in Greiz 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 

Am Mühlberg 18; 
Telefon: 036623/ 20724 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zeulenroda 
 

Luthergasse 19 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
 

So., 28.01., 18:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

Mi., 31.01., 19:30 Uhr  - Gebetsstunde LKG Pausa, 
       P.-Scharf-Str. 40 
 

So., 04.02. 18:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

Sa., 10.02. 15:00 Uhr - „atempause“ - ein Nachmittag für 
       Frauen, Thema: Ausgegrenzt/ 
       Heilwerden bei Jesus 
 

So., 11.02. 16:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

Mi., 14.02. 19:30 Uhr  - Gebetsstunde 
 

So., 18.02. 18:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

Mi., 21.02., 19:30 Uhr  - Bibelgesprächskreis 
 

So., 25.02., 18:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

jeden Freitag, 18:00 Uhr  -  EC-Jugendkreis 
 

weitere Infos auf www.ec-zeulenroda.de 
 

   Kontakt: Manuel Krebs 
   Tel. 036628/94887999 

   e-Mail: info@lkg-zeulenroda.de 

 
 

Katholische Kirche „Heilige Familie“ 
 

Gottesdienstzeiten 
 

Sonntag, 28. Januar 2024, 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Sonntag, 04. Februar 2024, 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Sonntag, 11. Februar 2024, 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Sonntag, 18. Februar 2024, 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Sonntag, 25. Februar 2024, 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Sonntag, 03. März 2024, 08:45 Uhr - Heilige Messe 
 

Kontaktdaten der Pfarrei Sankt Paulus: 
Katholische Pfarrei St. Paulus, Am Gatterberg 3, 07907 Schleiz 
Mail: schleiz@pfarrei-bddmei.de / www.kirche-schleiz.de 

Tel. 03663 4250012 / Fax 03663 4250014 
 

Kontakt: Katholische Filialkirche Heilige Familie 

Aumaische Str. 51, 07937 Zeulenroda-Triebes 
Ansprechpartner:Evelyn Reuter 
Tel: 036628 85461 / Mobil: 0170 6869626 / Fax: 036628 85468 

Mail: evelyn.reuter@pfarrei-bddmei.de 

 
 

Neuapostolische Kirche 
 

Gemeinde Zeulenroda, Lindenallee 14 
 

Gottesdienste finden statt: 
 

Sonntags 10:00 Uhr 
 

sowie 
 

Mittwoch, den 7. Februar, 19:30 Uhr 
 

Mittwoch, den 21. Februar, 19:30 Uhr. 
 

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen! 
 

Kontakt: E-Mail: zeulenroda@nak-nordost.de 
   www.zeulenroda.nak-nordost.de 

 
 

 

mailto:zeulenroda@nak-nordost.de
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Veranstaltungen 
 

Mütterchen Wolga - Multimedia Vortrag 
im Rathaussaal am 28. Januar 

 

Der studierte Opern- und Chansonsänger Thomas W. Mücke 
und seine Frau Nina stellen mit ihren in brillantester 6 x 6 Bild-
qualität und einzigartiger Synthese von Wort, Gesang und 
Musik inszenierten Mittelformat-Multimedia-Shows seit über 30 
Jahren deutschlandweit eine Institution dar. Russland, ein 
riesiges Land - 50-mal größer als Deutschland. Über 3 Millio-
nen Flüsse durchfließen die Föderation - doch der geliebteste 
ist die Wolga - liebevoll auch „Mütterchen Russland“ genannt. 
Und dieses Mütterchen ist ein Gigant von über 3.500 km - der 
größte Fluss Europas. Bücher und Massenmedien geben oft 
ein tendenziöses oder schemenhaftes Bild wieder. Näher zu 
betrachten, was vor Ort geschieht, darin besteht die große 
Chance einer Reise - und diese währte 6 Wochen und brachte 
uns ca. 13.000 km auf den Tacho. Die Kraft und die Bilder 
dieser Expedition werden noch ewig nachwirken. Und immer 
wieder russische Musik, die verzaubert, und Lieder von mir (als 
studierter Opernsänger) vorgetragen, die als kleine Koloritbei-
gabe die Darbietung bereichern wird. 
 

Am 28. Januar um 16:00 Uhr gastiert das Ehepaar mit dem 
Vortrag im Rathaussaal in Zeulenroda. Tickets gibt es im Tou-
rismuszentrum am Zeulenrodaer-Meer und online auf 
www.zeulenrodaer-meer.de 
 
 

 

Skatturnier in Zadelsdorf 
 

Am Freitag, den 23.02.2023, 19:00 Uhr findet im Ge-
meindesaal Zadelsdorf das jährliche Skatturnier statt. In der 
Pause bieten wir wieder Roster und Röstbrätel vom Grill 
an. 
 

 
 

Erinnerungen an Rudi W. Berger - 
Poesie für das Leben und Kämpfen 

 

Am 03.01.2024 wäre der Schriftsteller Rudi W. Berger, der in 
unserem Greizer Kreisverband Mitglied war, 100 Jahre alt 
geworden. Sein Lebensweg bot Material für zahlreiche Bücher, 
die er veröffentlichte. Über die Grenzen des Kreises Greiz 
hinaus war er aktiv tätig und setzte sich mit den gesellschaft-
lichen Verhältnissen auseinander - war mit den Worten von 
Marius Koity (OTZ) „Sänger bewußter Geschichte“. Bis ins 
hohe Alter trat er als ältester Poetry-Slamer Deutschlands bei 
diesen Wettbewerben auf. Wir wollen an Rudi W. Berger - den 
Tischler, Berufsschullehrer, Journalist und Betriebszeitungsre-
dakteur - erinnern, seine Angehörigen und Freunde, Leser und 
Wegbegleiter zu Wort kommen lassen sowie die Broschüre 
„Poesie für das Leben und Kämpfen“, die zu diesem Jubiläum 
erscheint, vorstellen. Die Veranstaltung, zu der der Kreisver-
band Greiz des Deutschen Freidenker-Verbandes einlädt, 
beginnt am Mittwoch, dem 31.01.2024, um 17:00 Uhr in der 
Greizer Gaststätte „Reißberg 04“ (Th.-Körner-Str.12). Gäste 
sind herzlich willkommen. Foto © Marius Koity 
 

 

 

Faschingstermine des 
Zeulenrodaer Carnevals Vereins: 

 

Unser diesjähriges Motto: 

„Sommer, Sonne, Cocktailbar - 
Fasching ist das ganze Jahr!“ 

 

Konfettiparty    Sa. 03.02.2024, 15:00 Uhr 
 

Seniorenfasching  So. 04.02.2024, 14:00 Uhr 
 

Weiberfasching   Do. 08.02.2024, 20:00 Uhr 
 

Jugendfasching   Fr. 09.02.2024, 20:30 Uhr 
 

Faschingssamstag  Sa. 10.02.2024, 20:00 Uhr 
 

Einlass: 
Jugendfasching 30 Minuten vor Beginn, 

alle anderen Veranstaltungen 1 Stunde vor Beginn. 
 

Die Veranstaltungen finden im EventCenter in der 
Straße der DSF 36 in 07937 Zeulenroda-Triebes statt. 
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Sehr geehrte Patienten! 
„Zeit ist nicht vermehrbar!“ 

 

Hiermit informiere ich darüber, dass die Praxis mit 
dem 29.02.2024 altersbedingt geschlossen wird. 

Leider ist es nicht gelungen eine Nachfolgeregelung 
zu finden, genug Arbeit wäre zu leisten. 

 

Wir wünschen allen Patienten, die uns 
jahrelang vertrauensvoll begleitet 
haben, alles Gute im neuen Jahr! 

 

Zahnarztpraxis Dipl.-Stom. H.-G. Karsch 
Puschkinstraße 3 ● 07950 Triebes 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

 

Nachfolger für attraktiven 

Gastronomiebetrieb auf dem Land, 

ab Mai 2024 gesucht (altersbedingt) 
 

Näheres gern persönlich unter: Tel. 01714980429 
 

 

 
 

Amtsblatt - Erscheinungstermine 
und Abgabe Manuskripte für das Jahr 2024 

 

        Erschei-    Redaktions- 
        nungstag    schluss 
 

Februar-Ausgabe    25.02.2024   29.01.2024 
 

März-Ausgabe    31.03.2024   03.03.2024 
 

April-Ausgabe     28.04.2024   01.04.2024 
 

Mai-Ausgabe     26.05.2024   29.04.2024 
 

Juni-Ausgabe     30.06.2024   02.06.2024 
 

Juli-Ausgabe     28.07.2024   01.07.2024 
 

August-Ausgabe    25.08.2024   29.07.2024 
 

September-Ausgabe   29.09.2024   02.09.2024 
 

Oktober-Ausgabe    27.10.2024   30.09.2024 
 

November-Ausgabe   24.11.2024   28.10.2024 
 

Dezember-Ausgabe   22.12. 2024   27.11.2024 
 

Änderungen vorbehalten ! 

 
 
 

 



Stellenangebot

Steinmetz Stefan Rau • Adolph-Herbst-Str. 11 • Triebes
Tel. 0160-94544237 • www.steinmetz-stefan-rau.de

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Grabmale:
Gestaltung, Fertigung und Nachschriften

Hauptstraße 18, 07950 Triebes, Tel. 03 66 22 / 7 29 55
www.goldener-loewe-triebes.de, e-mail: info@goldener-loewe-triebes.de

Böhmische Blasmusik am 17.03.2024
Musik von Mittag bis Nachmittag,
inkl. Mittagessen und Kaffegedeck

Vorbestellung / Kartenerkauf ist erwünscht!

in TriebesGoldener Löwe

Schlagerdisco, Musik der 70/80/90er Jahre

am 13.04.2024 im Löwensaal Triebes 
Beginn: 21:00 Uhr



Ab 01.02.2024 zu vermieten
Salon in Zeulenroda, Greizer Str.1

• geeignet für Kosmetik, Massage
   oder Fußpflege
.

• 3 Kabinen mit Tür
.

• 2 Wasseranschlüsse

Miete 300,00 € zuzügl. Nebenkosten
.

Anfragen Frau Brandt 03661 452277

Moderne Vorhänge und Rollos mit Lasercut …
… werden nach Maß gefertigt!

vorhang-modern.de

Nur zwei  Tage!

Do., 1.02. und 8.02.2024

09.00 - 18.00 Uhr

Zeulenroda, Greizer Straße 1

Bringen Sie Ihre Maße mit,
ich berate Sie gern.

.

Ihre Rosalie Brandt 

Tel. 03661 452084

Hauptstraße 18, 07950 Triebes, Tel. 03 66 22 / 7 29 55
www.goldener-loewe-triebes.de, e-mail: info@goldener-loewe-triebes.de

Reservierung erwünscht!

Forellenschmaus „Müllerin Art“

im Goldenen Löwe In Triebes

(frische Forellen von Fa. HEINIG aus Hohenleuben
und Fischräucherei Unger aus Triebes)

jeden Montag von
11:00 - 14:30 Uhr und 17:00 - 20:00 Uhr






